
Heute gibt es Erbsensuppe amGänseliesel
Weihnachtshilfe „Keiner soll einsam sein“ lädt in die Innenstadt ein / Waffelverkauf zugunsten des Hospiz an der Lutter

GÖTTINGEN. Seit mehr als 50 Jahren ist
es Tradition: Die Tageblatt-Weihnachts-
hilfe „Keiner soll einsam sein“ (KSES)
startet mit einem großen Erbsensuppen-
essen am Gänseliesel – auch in diesem
Jahr. Göttinger Promis helfen am heuti-
gen Samstag, 7. November, wieder beim
Ausschenken. Am 21. November wird es
einen Nachschlag im Kauf Park geben.
Mit dabei sind jeweils große Namen mit
großen Herzen aus Politik, Wirtschaft,

Sport und Kultur. Von 10 bis 13 Uhr kann
man einen Teller Erbsensuppe an einer
von drei Stationen kaufen. Die Einnah-
men gehen vollständig an KSES. Unter-
stützung erfährt die Tageblatt-Weih-
nachtshilfe dabei von mehreren Seiten:
Das Göttinger Studierendenwerk kocht
die Erbsensuppe, die auch in diesem
Jahr vegan ist. Der Wurstwarenhersteller
Börner-Eisenacher liefert dazu Würst-
chen für die Nicht-Vegetarier. Das Brot

zur Suppe kommt von der Feinbäckerei
Ruch. Wer Lust auf einen Nachtisch hat,
kommt ebenfalls auf seine Kosten: Das
Hospiz an der Lutter – auch das ist mitt-
lerweile Tradition – wird mit einem Waf-
felstand gegenüber dem Alten Rathaus
vertreten sein. Die durch Waffelverkauf
eingenommenen Spenden gehen an das
Göttinger Hospiz.
Alle weiteren Infos zuden KSES-Events
gibt es auf SEITE 2

GÖTTINGEN. Vom 11. bis 13.
Mai 2027 werden rund 800
Athletinnen und Athleten in
zwölf Sportarten bei den Special
Olympics Landesspielen Göttin-
gen 2027 erwartet. Sie bieten
die Gelegenheit, sportliche Leis-
tungen zu erleben, neue Men-
schen kennenzulernen und In-
klusion in der Praxis zu erleben.
Seit dieser Woche steht fest: Die
Schwimmerin Anna Bornemann
sowie der Tischtennis- und
Hockeyspieler Dario Redecker
sind gemeinsam mit dem be-
kannten Fußballtrainer Mirko
Slomka (unter anderem Hanno-
ver 96 / Foto Mitte) die Gesich-
ter der Special Olympics Landes-
spiele 2027. Die drei werden die
Landesspiele als Botschafter be-
gleiten. Alles weiteren News zu
diesem Sportevent auf SEITE 2

Jeden Tag besonders einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN

Die Botschafter

Mit der Eichsfelder Berufsfindungsbörse findet am
13. November eine der größten Berufemessen der
ganzen Region statt. Vorher und nachher sind die
Aussteller auch online präsent. SEITE 4

Bock auf Job
Schlager-Legende Nicole („Ein bisschen Frieden“)
gibt in Kürze ein Konzert in der Region. Für dieses
Event können unsere Leserinnen und Leser Freikar-
ten gewinnen. Alle Infos auf SEITE 9

Nicole live
VerlosungBerufemesse

Foto: Oliver Vosshage Photography
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• Haushaltsauflösung

• Entrümpelung

• Fußbodenverlegearbeiten

• Asbestsanierung

Tel.: 0176 – 515 634 06

asbestsanierung-goettingen.de
fussboden-verlegen-goettingen.de
haushaltsaufloesung-goettingen.de

www.ssd-schmidt.de

MATRATZENBERATUNG
MIT RÜCKENMESSUNG

A7 KS-GÖ / Abf. Hedemünden · Mündener Str. 9 · vor der Tür

Termin unter Tel.: 05545 - 6312

Auswahl auf über 1.500 m2 · www.betten-kraft.de

Dienstag – Freitag 10 – 17 · Samstag 10 – 14 Uhr
Exklusiv-Termin: Dienstag – Freitag 17 – 19 Uhr
(außerhalb der Öffnungszeiten)
Montags geschlossen

Jetzt Beratungstermin mit Rückenmessung
im Liegen buchen und die individuelle Anpassung

und Unterstützung sofort spüren.

www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Do. 14 - 20 Uhr | Fr. & Sa. 12 -21 Uhr | So. 11 - 19 Uhr

05. – 08. November
12. – 14. November

Vorweihnachtlicher Markt

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

An 2 Woch
enenden

ENTDECKE
DIE WELT auf See

Festhalle
GÖ-Weende
21.11.2026
10–17 Uhr

DIE WELT DER KREUZFAHRT ERLEBEN

Telefonnummer:

0175-6011490

Göttinger Herztag
Samstag, 21. November 2026
Universitätsmedizin Göttingen
Hörsaal 55

ab 10:00 Uhr | Vortragsprogramm
zum Thema „Vorhofflimmern“

• Moderne Ablationsverfahren
• Risikosenkung – Blutverdünnung
und CARE-Konzept

• Herzchirurgische und Hybrid-
Verfahren

ab 11:00 Uhr | Rahmenprogramm

• Führung durch das
Elektrophysiologielabor

• Reanimationsschulung für Laien
• Schrittmacher- und Ablations-

katheterausstellung
• Infostände

Telefon-
sprechstunde
mit Herz-Expert*innen der UMG

Mittwoch, 11. November
18:00 bis 19:00 Uhr
mit Priv.-Doz. Dr. Felix
Wiedmann

Mittwoch, 25. November
18:00 bis 19:00 Uhr
mit Prof. Dr. Constanze
Schmidt

Alle Informationen:

herzzentrum.umg.eu/herztag

29.01.2027 im Kurhaus Bad Sachsa
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unterwww.eventim.de Iwww.reservix.de

DUDERSTADT�|�BALLHAUS�"ZUM�FIDELEN�ANREISCHKEN"
TICKETS�AN�ALLEN�BEKANNTEN�VVK�STELLEN�UND�WWW.GOETTLICHER-ENTERTAINMENT.DE

DONNERSTAG, � 1 8 .02 .2027 � |� 20 : 00 �UHR

SONNTAGSONNTAG
MIT VERKAUFSOFFENEMMIT VERKAUFSOFFENEM

Samstag

7
November

9.00 -16.00 Uhr

ALLE INFOS ZU DEN EINKAUFSVORTEILEN

IM AKTUELLEN 
PROSPEKT MIT EINEM KLICK

ENTDECKEN

www.eichsfelder-moebelcenter.de

08.11.2026
von 12.00 bis

17.00 Uhr

Sonntag

8
November12.00 - 17.00 Uhr

GESCHENKT AUF ALLE MÖBEL-
NEUBESTELLUNGEN

MESSEBONUS
19% 20%

Mehrwertsteuer

1) 2)

EXTRA
5%

2)

NUR IN DER MESSEWOCHE

Schnell noch einen Termin sichern!

Großes Möbel- & Küchen-Messewochenende
Ihr Partner für Küchen und Wohnen in Gieboldehausen

KÜCHEN-SONDER-VERKAUF
Ludwig-Erhard-Straße 1 • 37434 Gieboldehausen • Tel. 05528 999666 • Green Monday geschlossen • Di. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr • Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr • 1) und 2) alle Infos auf der Homepage
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MEINE MEINUNG

Wenn die Vögel fröhlich zwit-
schern, wird es Frühling und
wenn die Laubbläser dröhnen,
wird es Herbst: Manchmal be-
schleicht einen das Gefühl, dass
manche Bäume nur gepflanzt
wurden, damit dieses Lieblings-
spielzeug zum Einsatz kommt.
Klar ist: Die Mega-Puster sind
eine sinnvolle Arbeitserleichte-
rung für Hausmeister (Facility
Manager) und Kollegen. Aber
so mancher Kleingärtner wäre
mit dem Laubrechen genauso
schnell am Ziel. Und hätte dabei
noch etwas für seine Gesund-
heit und die Nerven seiner Nach-
barn getan.
Fürs gute Gewissen kommen
immer mehr Elektro-Laubbläser
zum Einsatz. Aber macht das
die Sache wirklich besser? Wer

als Umweltfreund dastehen
will, nimmt heutzutage Strom.
Es mag manchen tatsächlich
überraschen, aber: Der kommt
auch nicht einfach so aus der
Steckdose.
Die Generation Z kritisiert ge-
rade scharf die Boomer, die ihr
unter anderem die Klimakrise
hinterlassen werden. Da ist viel
Wahres dran. Aber es gab auch
großartige Ideen in den 80er-
Jahren, die leider komplett auf
der Strecke geblieben sind. Wie
diese: „Ich bin Energiesparer“
war eine große Marketingkam-
pagne. Der entsprechende Auf-
kleber prangte auf Autos. Auch
wenn die sogar noch Benzin mit
Blei in die Umwelt bliesen, die
Grundidee war genau die rich-
tige. Es geht nicht nur darum,

wie wir Energie gewinnen, es
geht vor allem darum, Energie
zu sparen.
Wer stundenlang mit dem
E-Scooter durch die Gegend rast
und nebenher die KI nach allem
möglichen fragt, verdient das
Prädikat „Ich bin Energiesparer“
jedenfalls nicht.
Wer sich umdie Zukunft Gedan-
ken macht, muss sich bewusst
sein: Energie ist wertvoll. Es wird
den kommenden Generationen
nicht weiterhelfen, wenn alle
Motoren elektrisiert sind, die
Produktion des Stroms aber
neue große Probleme mit sich
bringt. Lieber an die Ansage des
legendären Peter Lustig am En-
de jeder Löwenzahn-Sendung
halten: Abschalten!

Stefanie Arndt

Einfach mal abschalten

Promis an der Suppenkelle

„Das ist eine große Sache“

Heute: „Keiner soll einsam sein“ lädt zum Traditions-Event in die Göttinger Innenstadt ein

Special Olympics Landesspiele im Mai 2027 in Göttingen

FORTSETZUNG VON SEITE 1
In diesem Jahr bekommt das
Tageblatt beim Ausschank der
Erbsensuppe unter anderem
von Göttingens neuer Landrätin
Ulrike Witt (SPD) sowie Göttin-
gens neuer Oberbürgermeiste-
rin Onyeka Oshionwu (Grüne)
Unterstützung.

Am Suppentopf trifft Oshionwu
auch auf Ehsan Kangarani (CDU)
– ihren Ratskollegen, gegen den
sie sich in der Stichwahl behaup-
ten konnte. Kangarani hatte im
vergangenen Jahr bei der KSES-
Gala im Deutschen Theater die
Goldene Suppenkelle ersteigert –
und damit einen Platz an der
Ausschanktheke. Weitere Ver-
treter der Politik sind Carina Herr-
mann, die parlamentarische Ge-
schäftsführerin der CDU-Frak-
tion, und der CDU-Bundestags-
abgeordnete Fritz Güntzler.

Doch es helfen nicht nur Po-
litikerinnen und Politiker aus
Göttingen. Ebenfalls werden
direkt um 10 Uhr das gro-
ße und das kleine Gänselie-
sel Erbsensuppe verkaufen.
Stammgast ist Frank Uhlhorn,
Superintendent desKirchenkrei-
ses Göttingen-Münden: er wird
wie in den Vorjahren eine halbe
Stunde lang die Suppenkelle
schwingen. Unterstützung be-
kommt er vom Intendanten des
Deutschen Theaters, Erich Sid-
ler, und dem Intendanten der In-
ternationalen Händel-Festspiele
Göttingen, Jochen Schäfsmeier.

SPORTLER MACHEN
AUCH MIT

Natürlich darf auch der Göttin-
ger Sport bei dem großen Start
der Tageblatt-Weihnachtshilfe
nicht fehlen: Ihn vertreten in
diesem Jahr Christian Stein-
metz vom Stadtsportbund Göt-
tingen und Jörn Lührs von der
GöSF. Und natürlich ist auch
Göttingens Basketball-Legen-
de Ulli Frank wieder dabei.
Und damit die Erbsensuppe

auch von echten kulinarischen
Experten ausgegeben wird,
haben Martin Haas, der Vor-
sitzende des Kochclubs, und
die Gastronomin und Fernseh-
köchin Jacqueline Amirfallah
erneut beschlossen, bei der
Tageblatt-Weihnachtshilfe mit
anzupacken. Sie gehören auch
wieder zum Team von rund ei-
nem Dutzend Köchinnen und
Köchen, die am 24. Dezember
auf eigene Rechnung ein Fest-
essen für die rund 400 Besu-
cher des Offenen Heiligabends
kochen werden, den der Verein
KSES jedes Jahr in der Göttinger
Stadthalle veranstaltet.
Wenn es um Menschen geht,
ohne die in Göttingen gar nichts
laufen würde, dann dürfen wei-
tere bekannte Gesichter beim
Erbsensuppenessen nicht feh-
len. Der Suppe ordentlich ein-
heizen − das übernimmt Frank
Dittrich, Leiter der Göttinger
Berufsfeuerwehr. Die Polizei
behält natürlich alles im Auge –
hinter dem Suppentopf stehen
die Präsidentin der Göttinger
Polizeidirektion, Tanja Wulff-
Bruhn, und Marco Hansmann,
Leiter der Polizeiinspektion Göt-
tingen, bereit. Mit Sprengmeis-
ter Torsten Lüdeke wird zudem
der Mann hinter dem Suppen-
topf stehen, der seit vielen Jah-
ren in Göttingen die Bomben
unschädlich macht.
Vom Ortsverband des Techni-
schen Hilfswerks (THW) kommt
der Ortsbeauftragte Vincent
Mai und vom Deutschen Roten
Kreuz hilft Vorstandsvorsitzen-
de Petra Reußner. Zudem wird

Prof. JörgMagull, der geschäfts-
führende Vorstandsvorsitzende
des Studierendenwerks, wieder
ausschenken, ebensowie UMG-
Chef Prof. Wolfgang Brück.

VERTRETER AUS DER
WIRTSCHAFT SIND AM
GÄNSELIESEL DABEI

Für die Wirtschaft schenken
am Gänseliesel unter anderem
Kai Riedel, Geschäftsführer
von Karstadt-Galeria in Göt-
tingen, Andreas Gruber, Leiter
des Kauf-Parks, Vertriebsvor-
stand der Sparkasse Göttingen
Uwe Maier sowie Carsten Graf,
der Vorstandssprecher der PSD
Bank in Braunschweig-Göttin-
gen-Wolfsburg, aus.

TICKETS FÜR DIE KSES-GALA
IM DEUTSCHEN THEATER

Das große Erbsensuppenes-
sen am Gänseliesel ist nicht die
einzige Veranstaltung der Ta-
geblatt-Weihnachtshilfe „Kei-
ner soll einsam sein“ in diesem
Herbst. Wie jedes Jahr folgen
noch weitere Höhepunkte in
der (Vor-)Adventszeit. So gibt es
noch letzte Tickets für die große
Benefiz-Gala für KSES am 12.
Dezember im Deutschen Thea-
ter. Die Preise liegen zwischen
40 und 60 Euro – je nach Ka-
tegorie. Tickets gibt es im On-
line-Shop des DT oder an der
Theaterkasse.

Das von KSES eingesammelte
Geld ist für die Hilfe in beson-
deren finanziellen Notlagen
gedacht. Und zwar „in allen
Fällen, in denen die Maschen
des sozialen Netzes zu weit sind
und Menschen in Not geraten“,
erklärteWolfgang Stoffel es ein-
mal. Stoffel war Prokurist beim
Tageblatt und ist seit gut 40
Jahren verantwortlich für KSES.
Wenn in einem Krankheitsfall
oder bei Einsamkeit keine Hilfe
möglich scheint, könnten die
Spenden der Weihnachtshilfe
unbürokratisch helfen, so Stof-
fel. Jeder Spenden-Euro fließe
vollständig dem guten Zweck zu
und komme Menschen aus der
Region zugute, die in Not ge-
raten sind. Die Spenden kämen
somit direkt vor Ort an.

BENEFIZ-NACHSCHLAG
AM 21. NOVEMBER:
ERBSENSUPPE „ZUM ZWEITEN“

Wer einen Nachschlag möch-
te, für den findet am Samstag,
21. November, von 11 bis 13
Uhr noch einmal ein Erbsensup-
pen-Ausschank statt – dann im
Kauf-Park. An zwei Ausgabesta-
tionen stehen Persönlichkeiten
aus Göttingen an den Suppen-
töpfen. Musikalisch begleitet
wird die Aktion im Kauf-Park
von einem Shanty-Chor. Damit
man seine Suppe in Ruhe genie-
ßen kann, werden Bierzeltgarni-
turen bereitstehen. TAR / STAR

GÖTTINGEN. Sport
verbindet. Er schafft Ge-
meinschaft, weckt Be-
geisterung und bringt
Menschen zusammen.
Genau das wurde jetzt
beim ersten Inklusions-
spieltag der TSV Hanno-
ver Burgdorf in der ZAG
Arena sichtbar. Dort hat Special
Olympics Niedersachsen auch
die drei „Gesichter der Spiele“
für die Special Olympics Landes-
spiele 2027 in Göttingen vorge-
stellt: die Schwimmerin Anna
Bornemann aus Göttingen, den
Tischtennis- und Hockeyspieler
Dario Redecker aus Hannover
und Fußballpersönlichkeit Mir-
ko Slomka.

Die drei werden die Landesspie-
le als Botschafter begleiten und
sich dafür einsetzen, dass mehr
Menschen Special Olympics
kennenlernen. Anna Borne-
mann freut sich besonders darü-
ber, dass die Landesspiele 2027
in ihrer Heimatstadt stattfinden:
„Das ist eine große Sache, eine
große Ehre. Das ist auch Verant-
wortung, das Ganze den Men-
schen näherzubringen. Viele
kennen Special Olympics noch
nicht. Ich will zeigen, was Spe-
cial Olympics ist und wie es ist
mitzumachen.“

ES GEHT UM RESPEKT

Mirko Slomka bringt seine lang-
jährige Erfahrung im Fußball
ein. Für ihn zeigt sich die Stär-
ke einer Mannschaft vor allem
darin, dass alle ihre Fähigkeiten
einbringen können: „Als Trainer
habe ich über viele Jahre er-
lebt, welche unglaubliche Kraft
der Sport entwickeln kann. Er
verbindet Menschen, schafft
Selbstvertrauen und lässt uns
gemeinsam über uns hinaus-
wachsen. Genau dafür stehen
die Special Olympics. Hier geht
es nicht allein um Siege oder
Medaillen, sondern um Begeis-
terung, Respekt und die Chance
für jeden Menschen, seine Stär-
ken zu zeigen. Für mich ist es
deshalb eine echte Herzensan-
gelegenheit, die Special Olym-
pics zu unterstützen. Denn eine
starke Mannschaft zeichnet sich
nicht nur durch ihre Leistung
aus, sondern vor allem dadurch,
dass jeder Einzelne dazugehört

und wertgeschätzt
wird.“
Vom 11. bis 13. Mai
werden rund 800
Athletinnen und Ath-
leten in zwölf Sport-
arten bei den Special
Olympics Landesspie-
len Göttingen 2027

erwartet. Die Veranstaltung
bietet die Gelegenheit, sport-
liche Leistungen zu erleben,
neue Menschen kennenzuler-
nen und Inklusion ganz prak-
tisch zu leben. Alle Menschen in
Göttingen und der Region sind
eingeladem, dabei zu sein, die
Athletinnen und Athleten anzu-
feuern und die Landesspiele zu
einem Fest des Sports und des
Miteinanders zu machen.

ÜBER SPECIAL OLYMPICS
NIEDERSACHSEN

Special Olympics Niedersachsen
ist die Sportorganisation für
Menschen mit geistiger Behin-
derung im Bundesland. Durch
die verbindende Kraft des
Sports setzt sich der Landes-
verband für eine inklusive und
offene Gesellschaft ein, in der
Menschen mit geistiger Behin-
derung aktiv, selbstbestimmt
und gleichberechtigt teilhaben
können. STAR

Inga Ritter

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD/LP/Download war ...
…The Doors.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…mit einer verkauften Zeichnung in der Schule (8. Klasse) –
und ausgegeben habe ich es für ein „The Doors“-T-Shirt.

3. Die größten Erfindungen der Menschheit sind für mich ...
…die Entwicklung von Papier, Antibiotika und der Spülmaschine.

4. Erfundenwerden müsste unbedingt noch ...
…ein Verpackungsmaterial, das wirklich komplett kompostierbar und trotzdem so praktisch wie Plastik ist.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
… scharfes Essen: Chili, Harissa, Sambal, Kimchi ... . Und natürlich auch nicht auf Familie und Freunde.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
… Earl Grey, frische Chilis, Miso und Gemüse für eine scharfe Suppe.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Pippi Langstrumpf. Sie ist lustig, stark und mutig, hinterfragt Regeln und ist trotzdem immer für die Schwächeren da.

8. Wenn ich Königin von Südniedersachsen wäre, dann ...
… würde ich generationsübergreifende, integrative Wohnprojekte bauen lassen und sie unabhängig vom Geldbeutel zur Verfügung
stellen. Außerdemwürde ich das Kinderwahlrecht einführen, verbindliche Kommunikationskurse ab der 1. Klasse und internationalen
Austausch mit echtem Kennenlernen ab der 2. Klasse ermöglichen. Museen, Theater und Kinos würden gefördert, ohne dass jemand
ihr Programm beeinflusst. In Göttingen würde ich dafür sorgen, dass das Atelierhaus und das HdK bleiben können und unterstützt
werden. Und noch vieles mehr … (sagt Bescheid, wenn ich eine Extra-Extra-Tipp-Ausgabe damit füllen darf!).

9. 2026 freue ich mich noch besonders auf ...
…Zeit zum Kunstmachen, ein weiteres Protestkunstprojekt an der Schule und Feuer in meiner Küchenhexe.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
… Gleitschirmfliegen und mich noch mehr engagieren, wo ich kann.

Noch bis zum 15. November ist
im Künstlerhaus Göttingen die
Jahresausstellung des Bundes
Bildender Künstler (BBK) Südnie-
dersachsen zu sehen. DieWerke,
die unter dem Motto „beifang“
stehen, können Besucher diens-
tags bis freitags von 16 bis 18
Uhr sowie samstags und sonn-
tags von 11 bis 16 Uhr sehen. Am
Sonntag, 15. November, findet
um 14.30 Uhr ein Rundgang mit
den beteiligten Künstlern und
Künstlerinnen statt.
Zu sehen sind auch die fotografi-
schen Bilder von Inga Ritter, der
stellvertretenden Vorsitzenden
des BBK Südniedersachsen. Sie
wurde 1974 in Salzgitter gebo-

ren, wuchs im südlichen Afrika
auf und studierte Bildende Kunst
und Kunstlehramt in Berlin.
Nach Jahren als freie Künstle-
rin in Berlin und Australien so-
wie einer Tätigkeit für die GIZ
(Gesellschaft für internationale
Zusammenarbeit) in Botswana
lebt sie seit 2012 in Göttingen,
wo sie am Otto-Hahn-Gymnasi-
um den Fachbereich Kunst leitet
und im Vorstand des BBK Süd-
niedersachsen aktiv ist.
Ihre eigene Arbeit zwischen
Fotografie und Fotocollage
verbindet Vorgefundenes mit
Inszeniertem und ist von expe-
rimenteller Herangehensweise
geprägt. Foto: privat

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Hainholz-Apotheke, Hainholzweg 11 (8-8 Uhr) 0551 / 57 8 06
Apotheke Dr. Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (sonntags 10-16 Uhr geöffnet) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Apotheke am Bergmann inVolpriehausen, Schlarper Straße 1 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 73 / 16 72
Löwen-Apotheke inWitzenhausen, Hullerser Straße 2a (9-9 Uhr) 0 55 42 / 9 34 10

Radolfshausen/Eichsfeld
Easy-Apotheke in Duderstadt, Bahnhofstraße 3 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 99 88 206
Liethen-Apotheke in Heiligenstadt, Brüsseler Straße 10 (8-8 Uhr) 0 36 06 / 60 61 47

Zahnärztlicher Notdienst
ZentraleAuskunft für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter
notfallbereitschaft.kzvn.de
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Sophia Thieme, Göttinger Straße 6 in Nörten-Hardenberg,Tel. 0 55 03 / 9 13 33

Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

Foto: Christina Hinzmann
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Bach-Konzert
GÖTTINGEN. Das Göttinger
Kammerorchester lädt amMon-
tag, 16. November, um 19.30
Uhr zum Bach-Konzert ins Alte
Rathaus ein. Gespielt werden
das Brandenburgische Konzert
No. 3, das Violinkonzert a-moll
und Die Kunst der Fuge. Die So-
listinnen des Abends sind Nata-
lia Scholz (Violine) und Tatyana
Barth (Cembalo).
Karten im Vorverkauf gibt es un-
ter anderem über Reservix und
in der Tourist-Info am Gänselie-
sel. STAR

GÖTTINGEN. Mit dem nieder-
sächsischen Wissenschaftsmi-
nister Falko Mohrs wurde vor
Kurzem der Grundstein für ein
neues Forschungsgebäude, das
Institut für Auditorische Neu-
rowissenschaften (IAN), der
Universitätsmedizin Göttingen
(UMG) gelegt.

In dem Neubau an der Ro-
bert-Koch-Straße sollen Grund-
lagen des Hörens entschlüsselt
und zukünftige gentherapeuti-
sche Verfahren sowie Medizin-
produkte zur Wiederherstellung
des Hörens entwickelt werden.
Eng mit der Forschung des IAN
verbunden ist das Else Kröner
Fresenius Zentrum für Optoge-
netische Therapien (EKFZ OT).
Ziel ist es, optogenetische Ver-
fahren aus der Grundlagenfor-
schung in die therapeutische
Anwendung zu überführen. Das
Land Niedersachsen hat für den
Bau rund 38,3 Millionen Euro
eingeplant. Bis Ende 2028 soll
das Gebäude fertiggestellt und
in Betrieb genommen werden,
sodass es 2029 bezogen wer-
den kann.

In ihren Grußworten bei der
Grundsteinlegung betonten
die Redner die Bedeutung der
Hörforschung am Standort
Göttingen. Falko Mohrs erklär-
te: „Hören bedeutet Teilhabe

am Leben. Wer schlecht hört
oder sein Gehör verliert, stößt
im Alltag oft auf große Heraus-
forderungen. Nicht erst seit der
Verkündung des diesjährigen
Nobelpreises für Medizin zeigt

die exzellente Göttinger For-
schung, welches Potenzial die
Optogenetik für die medizini-
sche Versorgung hat. Mit dem
neuen Institut für Auditorische
Neurowissenschaften stärken

wir einen Forschungsbereich,
der das Leben vieler Menschen
verbessern kann.“ Dass in dem
neuen Forschungsgebäude
künftig Spitzenforschung ver-
schiedener Disziplinen unter ei-
nem Dach zusammenarbeiten,
schaffe beste Voraussetzungen,
um neue Behandlungsmöglich-
keiten schneller zu entwickeln.

„In dem neuen Gebäude der
UMGwird die Expertise zur Hör-
forschung unter einem Dach
über drei Geschosse gebün-
delt. Arbeitsgruppen, die aktu-
ell noch an unterschiedlichen
Standorten auf dem Göttingen
Campus angesiedelt sind, wer-
den hier zukünftig gemeinsam
forschen. Kurze Wege, ein di-
rekter Austausch der multidis-
ziplinären Forschenden und
die gemeinsame Nutzung von
Forschungsinfrastrukturen, wie
hochspezialisierte Laborgerä-
te, werden dazu beitragen, die
Wiederherstellung des Hörens
maßgeblich voranzutreiben.
Menschenweltweit werden von
dieser Forschung profitieren“,
so Prof. Dr. Wolfgang Brück,

Sprecher des Vorstandes und
Vorstand Forschung und Lehre
der UMG.
Der Schwerpunkt im neuen
Forschungsgebäude werde auf
dem Hören und neuen Thera-
pieansätzen bei Schwerhörig-
keit liegen.

„Nachdem wir maßgeblich zur
Entwicklung der ersten Gen-
therapie für das Ohr beigetra-
gen haben, steht nun die Ent-
wicklung des optogenetischen
Cochlea-Implantats im Vorder-
grund. Bei dieser Technologie,
auch ,Hören mit Licht‘ genannt,
stimulieren Lichtimpulse gezielt
den Hörnerv. Dies verspricht
ein besseres Hörerlebnis als mit
herkömmlichen elektrischen
Cochlea-Implantaten“, ergänz-
te Prof. Dr. Tobias Moser, Direk-
tor des IAN der UMG. Zudem
werde man eng mit den ande-
ren Arbeitsgruppen des EKFZ
OT zusammenarbeiten, die an
optogenetischen Therapiever-
fahren für die Behandlung von
Blindheit, Magenlähmung und
Bewegungseinschränkungen
arbeiten. UMG/STAR

Ein ganzes Haus für besseres Hören
Universitätsmedizin: GRUNDSTEINLEGUNG für das Institut für Auditorische Neurowissenschaften

Mit der Zeitkapsel bei der Grundsteinlegung (v.l.): Falko Mohrs, Onyeka Oshionwu (Göttinger Oberbürger-
meisterin), Marco Sütterlin (Projektleiter UMG für den IAN-Neubau), Prof. Dr. Tobias Moser und Prof. Dr.
Wolfgang Brück. Foto: umg/swen pförtner

Wettkampf in den Baumkronen

Göttinger Playmobil-Familie ist größer geworden

Die 5. Baumklettermeisterschaft der HAWK auf den Göttinger Schillerwiesen mit Gästen aus Bayern in verschiedenen Disziplinen

Kurz vor dem Gauß-Jahr gibt es ab sofort auch den berühmten Wissenschaftler im Miniformat

GÖTTINGEN. Felix Funke (Fo-
to) hängt in rund zehn Metern
Höhe im Seil, in der Krone eines
Baums auf den Göttinger Schil-
lerwiesen. Der HAWK-Alumnus
beobachtet als Helfer die Teil-
nehmenden beim Klettern auf
Schnelligkeit (Speed Climb), ei-
ner Station, die er amVortagmit
aufgebaut hat. Seine Aufgabe
ist es, darauf zu achten, „dass
sie keinen sicherheitsrelevanten
Fehler machen“, und im Ernst-
fall selbst einzugreifen. – Alles
Teil der 5. Baumklettermeister-
schaft der HAWK.

Ausgerichtet wird der Wett-
bewerb von Studierenden der
HAWK-Fakultät Ressourcen-
management in Göttingen –
18 Studierende treten an, fast
ebenso viele Helfende sorgen
für den reibungslosen Ablauf.
Für Paula Donath, Arboris-
tik-Studentin im 5. Semester
und Mitglied des Organisati-
onsteams, ist die 5. Auflage das
„erste kleine Jubiläum“. Die
Meisterschaft gehört zu einem
Lehrmodul, das Prof. Dr. Steffen
Rust verantwortet. Wer starten
will, braucht ein gültiges Zertifi-
kat in Seilklettertechnik.
Gewertet wird bei den Meis-
terschaften in fünf Disziplinen,
die alle den Arbeitsalltag von
Baumpflegern widerspiegeln:
BeimArbeitsklettern, demWork
Climb, steuern die Kletternden
fünf Stationen an, die siemit der
Handsäge anschlagen müssen.
So wird der Astschnitt simuliert
und für das Publikum ist der Er-
folg der Übung am leichtesten
zu erkennen,wenn ein vorberei-
tetes und dann abgeworfenes
Aststück aus der Baumkrone im
Ziel, in einem größeren Eimer
am Boden landet.
Beim Aufstieg geht es an einem
frei hängenden Seil so schnell

wie möglich bis auf 15 Meter
Höhe hinauf, wo eine Glocke
angeschlagen werden muss. In
der Wurfdisziplin mit kleinen
Gewichten, an denen Seile hän-
gen, wählen die Teilnehmenden
vom Boden aus zwischen ver-
schiedenen Astgabeln, für die
es unterschiedlich viele Punkte
gibt. Beim Speed Climb zählt
vor allem das Tempo, bei dem
drei Glocken im Geäst erreicht
werden müssen.

RETTUNGS-DISZIPLIN

Technisch am anspruchsvollsten
ist die Rettungsdisziplin, bei der
eine verletzte Person aus dem
Baum geholt wird. Dafür muss
viel Ausrüstung in die Krone
gebracht werden. „Bei der Ret-
tung kommt es vor allem darauf
an, einen kühlen Kopf zu be-
wahren“, sagt Donath. Weil es
eben auch im Arbeitsalltag bei
einer Rettung nicht auf absolute
Schnelligkeit ankomme, es ge-
he vor allem darum, sich nicht
selbst in Gefahr zu bringen. Vie-
le halten dasWerfen vomBoden
aus für die schwierigste Übung:
„Das hat auch immer noch ein
bisschen was mit Glück zu tun“,
so Funke.

PLANUNG UND AUSTAUSCH

Für Prof. Dr. Steffen Rust erfüllt
die Veranstaltung gleich meh-
rere Zwecke. Als Lehrveranstal-
tung vermittelt sie den Studie-
renden, wie ein Wettkampfab-
lauf geplant und durchgeführt
wird. Hinzu komme der Aus-
tausch: „Gleichzeitig ist es auch
so eine Art Familientreffen, dass
unterschiedliche Jahrgänge zu-
sammenkommen. Auch viele
Ehemalige sind hier und unter-
stützen. Dadurch kommen ak-
tuelle und ehemalige Studieren-

de in Kontakt und bilden so ein
Netzwerk, das sicherlich über
das Studium, über die Zeit in
Göttingen hinausreichen wird.“
Und auchwer später nicht selbst
klettere, solle wissen, wie es
funktioniere, etwa „wenn sie
zum Beispiel Aufträge erteilen
oder Ausschreibungen planen,
die Baumklettern beinhalten“.
Zwar ist Klettern kein direkter
Bestandteil des Arboristik-Stu-
diums. Dort geht es um Baum-
biologie, Verkehrssicherheit,
Pflegekonzepte und die Ent-
wicklung urbaner Baumbestän-
de. „Man kann auch studieren,
ohne jemals geklettert zu sein“,
weiß Rust. Die Seilklettertechnik
sei allerdings eine wesentliche
Zugangstechnik in der Baumpf-

lege und viele Studierende fän-
den gerade über diese Praxis
zum Studiengang.

Für Paula Donath hat die Meis-
terschaft eine Bedeutung über
denWettkampf hinaus. Sie stär-
ke die kleine Arboristik-Com-
munity und lenke den Blick auf
ein Berufsfeld, dessen Bedeu-
tung wachse: „Gerade in Zeiten
des Klimawandels, in denen
wir uns befinden, ist unser Be-
ruf wichtiger denn je. Wir alle
brauchen gesundes Stadtgrün,
wenn unsere Städte funktionie-
ren und belebt sein sollen.“

GÄSTE AUS BAYERN

Neu war in diesem Jahr die Be-

teiligung der Hochschule Wei-
henstephan-Triesdorf (HSWT),
der zweiten deutschen Hoch-
schule mit einemArboristik-Stu-
diengang. Zum ersten Mal reis-
ten von dort Studierende nach
Göttingen an. Man wolle beide
Hochschulen „und insbesonde-
re die Studierenden in Kontakt
bringen und so einen Austausch
organisieren“, sagt Rust. Eben-
falls zum ersten Mal gibt es eine
eigene FLINTA-Wertung bei den
Meisterschaften. Die Teilneh-
menden können Teams bilden
und wählen, ob sie in dieser
oder in der Unisex-Wertung an-
treten.

DIE BESTEN

Zu den Punktbesten gehören
am Ende neben den HAWK-Stu-
dierenden Vianne Kublick
(FLINTA-Wertung) und Matthis
Schwengels (beide Arboristik an
der HAWK) auch Matthias Düls-
ner aus Augsburg. Er studiert im
dritten Semester Arboristik und
urbanes Waldmanagement an
der HSWT in Freising und findet
die HAWK-Meisterschaften sehr
bereichernd: „Einfach,weil man
so viele kletterbegeisterte Leute
sonst selten auf einem Haufen
hat. Ich fand auch die Stationen
richtig gut aufgebaut – und ge-
rade der Workclimb hat mir su-
per gefallen.“
Da der Wettbewerb im öffent-
lichen Park stattfindet, bleiben
auch viele Spaziergänger ste-
hen. „Viele der Menschen sind
interessiert, aufgeschlossen und
sehen das sehr positiv, weil wir
natürlich auch mit unserer Ar-
beit, die wir hier demonstrieren,
zum Erhalt der Bäume beitra-
gen, die ein ganz wesentlicher
Bestandteil dieses Parks sind“,
so Rust. HAWK/STAR

Foto: HAWK

GÖTTINGEN. Nach dem Gän-
seliesel gibt es nun eine weite-
re bekannte Persönlichkeit der
Göttinger Stadtgeschichte im
Playmobil-Format: Carl Friedrich
Gauß.

Anlässlich des Gauß-Jubiläums-
jahrs 2027 hat die Göttingen
Marketing GmbH (GMG) ge-
meinsammit dem Braunschwei-
ger Stadtmarketing eine limi-
tierte Sonderfigur entwickelt.
Während das Gänseliesel seit
mehr als 125 Jahren als Wahr-
zeichen für Göttingen steht, ist
Carl Friedrich Gauß untrennbar
mit der Wissenschaftsgeschich-

te der Stadt Göttingen und weit
darüber hinaus verbunden. Der
1777 in Braunschweig gebo-
rene Mathematiker und Astro-
nom kam 1795 zum Studium
nach Göttingen und kehrte
1807 als Professor und Direk-
tor der Sternwarte zurück. Bis
zu seinem Tod 1855 lebte und
forschte er hier. Seine wissen-
schaftlichen Erkenntnisse prä-
gen Mathematik und Naturwis-
senschaften bis heute.
„Mit dem Playmobil-Gänseliesel
haben wir bereits ein Stück Göt-
tingen im Mini-Format in viele
Kinderzimmer und Haushalte
gebracht. Jetzt bekommt unser

Gänseliesel mit Carl Friedrich
Gauß prominente Gesellschaft.
Die neue Figur in Sonderedi-
tion erzählt auf sympathische
Weise ein Stück Göttinger
Wissenschaftsgeschichte und
macht die enge Verbindung von
Gauß zu Göttingen und Braun-
schweig sichtbar“, erklärt Petra
Aschenbach, Geschäftsführerin
der GMG.
Ausgestattet mit Buch und
Fernrohr erinnere die Figur an
das wissenschaftliche Wirken
des Mathematikers und As-
tronomen. Ein beiliegendes
Begleitheft soll kindgerecht
Wissenswertes über sein Leben

und seine Verbindung zu Braun-
schweig und Göttingen vermit-
teln.
Die limitierte Sonderedition
ist exklusiv in Göttingen und
Braunschweig erhältlich, in Göt-
tingen in der Tourist-Info am
Markt.

Die neue Playmobil-Figur
stimmt zugleich auf das Gauß-
Jahr 2027 ein: Am 30. April
2027 jährt sich der Geburtstag
des Wissenschaftlers zum 250.
Mal. GMG/STAR

Foto: Göttingen Marketing GmbH /
Julika Schlichenmeier

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Balkon
kaputt?

Balkon
kaputt?

Mehr möglich machen
Kraft Ihres Willens

Hinterlassen Sie das Wichtigste im Leben:
bestmögliche Gesundheit. Erfahren Sie

mehr über die Möglichkeiten, mit
Ihrem letzten Willen Gutes zu tun.

Bestellen Sie unverbindlich den
Testamentsratgeber der UMG.

Online bestellbar unter:
www.umg.eu/testamentsspende

Oder rufen Sie uns an: 0551/39-61005

Kostenlos

bestellen!

Buche 25/33cm kammertrocken u.
gesiebt Lieferung 05571-3029168

www.energiehof-vahle.de

BRENNHOLZ

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Kasselernacken
1 kg 9,49€
Gulasch
1 kg halb und halb 9,99€
Bregenwurst
100g 1,30€
Kochschinken
100g 2,10€

Angebot vom
10.11.-14.11.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice
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ANZEIGENANNAHME
& -BERATUNG

0800 / 1 23 44 05

Jetzt spenden!
drk.de/spenden

Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.

Hilfe, die
ankommt.

28155804_001824

20380301_001826

26116301_001826

31095701_001826

31113901_001826
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DUDERSTADT. Die Eichsfelder
Berufsfindungsbörse (BFB) ist
eine etablierte Messe für den
Übergang von der Schule in
den Beruf und zählt neben der
GöBiT zu den traditionsreichs-
ten Berufsorientierungsmessen
in der Region Südniedersach-
sen. In diesem Jahr findet sie am
Freitag, 13. November, von 10
bis 15 Uhr der BBS Duderstadt
in der Kolpingstraße 4/6 statt.

Ins Leben gerufenwurde die Be-
rufsfindungsbörse im Jahr 2002
auf Initiative des Sparkassendi-
rektors Alfons Wüstefeld. Das
Grundkonzept hat sich seit der
Premiere bewährt: Ziel der Bör-
se ist es, jungen Menschen aus
der Region – insbesondere aus
den Landkreisen Göttingen und
Eichsfeld – die vielfältigen Aus-
bildungs- und Studienperspek-
tiven vor Ort aufzuzeigen und
so einem Fachkräftemangel so-
wie einer Abwanderung junger
Talente wirksam vorzubeugen.
Die regionale Ausrichtung steht
dabei bewusst im Mittelpunkt,
ergänzt durch ausgewählte
überregionale Aussteller.
Eine besondere Herzensangele-
genheit sind traditionell die Aus-

bildungsberufe im Handwerk,
das im Eichsfeld tief verwurzelt
ist.

IM WANDEL DER
GENERATIONEN

Die Bedeutung der Nachwuchs-
gewinnung hat für die Unter-
nehmen in den vergangenen
Jahren nochmals deutlich zuge-
nommen. Die geburtenstarken
Jahrgänge erreichen nach und
nach das Rentenalter, sodass
immer mehr erfahrene Beschäf-
tigte aus dem Berufsleben aus-
scheiden. Entsprechend groß
ist der Bedarf an qualifizierten
Nachwuchskräften.
Gleichzeitig hat sich die Situati-
on für die Jugendlichen verän-
dert. Ihnen stehen heute deut-
lich mehr Möglichkeiten offen
als noch vor einigen Jahren. Ne-
ben Ausbildung und Studium
entscheiden sich immer mehr
junge Menschen zunächst
für ein Übergangsjahr, in
dem sie beispielsweise
jobben, reisen oder die
Welt entdecken möch-
ten.
Hinzu kommt ein gewis-
ser Sättigungseffekt: Die Ju-

gendlichen hören immer wieder,
wie dringend die Unternehmen
auf sie und ihre Arbeitskraft an-
gewiesen sind. Diese Botschaft
verliert dadurchmöglicherweise
an Wirkung. Auch die zuneh-
mende Zahl unternehmensei-
gener Ausbildungsmessen und
Informationsveranstaltungen
sorgt dafür, dass Jugendliche an
vielen unterschiedlichen Stellen
mit Angeboten zur Berufsorien-
tierung konfrontiert werden.
Umso wichtiger ist vor diesem
Hintergrund eine neutrale,
gebündelte Orientie-
rungsplattform: Die
Veranstalter wün-
schen sich daher,
dass die systema-
tische Berufso-
rientierung
in

den Schulen
noch stärker
in den Fokus
rückt. Sie ap-
pellieren ins-
besondere
an die Schu-
len aus Du-
derstadt und
dem Umkreis,
ihren Schüle-
rinnen und
Schülern
den
Be-
such

der Eichsfelder Berufsfindungs-
börse im Rahmen des Unter-
richts beziehungsweise des
Schulalltags aktiv zu ermögli-
chen und zu fördern.

INS GESPRÄCH KOMMEN

Die Eichsfelder Berufsfindungs-
börse bietet eine hervorragende
Gelegenheit, sich gebündelt
und persönlich über die vielfäl-
tigen beruflichen Perspektiven
in der Region zu informieren
und direkt mit Unternehmen,
Bildungseinrichtungen und Ins-

titutionen ins Gespräch zu
kommen. Dabei richtet
sich die Veranstaltung
nicht ausschließlich an

Schülerinnen und Schüler.
Vielmehr steht sie allen Inter-

essierten offen.
Besonders sollten auch Eltern
die Gelegenheit nutzen, ihre
Kinder bei einem Besuch zu be-
gleiten und sie bei der berufli-
chen Orientierung als wichtige
Ratgeber zu unterstützen.

STARKE VIELFALT UND
BREITES ANGEBOT

Waren zu Beginn ausschließlich
DuderstädterBetriebevertreten,
spiegelt sich heute auch auf der
BFB ein überregionaler Markt
wider: Aktuell präsentieren sich
65 Unternehmen, Bildungsein-
richtungen und Institutionen
aus Niedersachsen, Thüringen
und Hessen. Sie bieten Einblicke
in über 160 Ausbildungsberufe
sowie in eine ebenfalls dreistelli-
ge Zahl an Studiengängen.
Ergänzt wird das Portfolio durch
Angebote für Freiwilligendiens-
te, Wege zu höheren Schul-
abschlüssen und individuelle
schulische Unterstützungsan-
gebote. Erstmals mit dabei sind
in diesem Jahr die Heinz-Siel-
mann-Stiftung, die Johanni-
ter-Unfall-Hilfe, die JütteGmbH,
die Refratechnik Cement GmbH
sowie das Zahngewerk Du-
derstadt.
Aufgrund der begrenzten
räumlichen Kapazitäten vor Ort

konnten leider nicht alle Aus-
stelleranfragen berücksichtigt
werden.

STARKE PARTNER UND
DIGITALER VORLAUF

Die Finanzierung der Messe hat
sich im Laufe der Jahre gewan-
delt: Wurden die Kosten bis
2010 vollständig von der Spar-
kasse Duderstadt getragen und
anschließend bis 2013 durch die
Agentur für Arbeit kofinanziert,
trägt sich die Veranstaltung
seit 2014 eigenständig über
Ausstellergebühren und Spon-
soren. Seit diesem Zeitpunkt
firmiert die Börse zudem unter
dem prägnanten Motto „Bock
auf Job“.
Ein verlässlicher Kreis an Förde-
rern macht die Durchführung
auch in diesem Jahrmöglich. Als
Sponsoren engagieren sich:Hol-
lenbach Stiftung Duderstadt,
Eichsfelder Wirtschaftsbetriebe,
Stadt Duderstadt, Sparkasse
Duderstadt, Smurfit Westrock,
Herzberg Solid Board GmbH,
VR-Bank Mitte, Friedrich Zufall
GmbH & Co. KG und Otto Bock
SE & Co. KGaA.

TERMIN UND
VIRTUELLE MESSE

Nachdem die Börse ursprüng-
lich traditionell an Samstagen
stattfand und ab 2019 auf den
Freitagnachmittag verlegt wur-
de, findet sie in diesem Jahr wie
bereits im Vorjahr von 10 bis 15
Uhr statt.
Bereits im Vorfeld können sich
Interessierte über die digitale
Plattformder Börse informieren.
Die virtuelle BFB ging Ende Sep-
tember an den Start und bleibt
auch nach Veranstaltungsende
online abrufbar.

Unter www.berufemap.de/
dud lassen sich gezielt Aus-
bildungsberufe durchsuchen
oder Ausstellerprofile ein-
zeln abrufen. BFB / MS

Bock auf Job: 65 Aussteller informieren über
Beruf und Ausbildung – auch virtuell
Große BERUFEMESSE am 13. November in der BBS Duderstadt / virtuell auch danach noch besuchen und informieren

Eichsfelder Berufsfindungsbörse
13. November in Duderstadt und online SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Foto: Kzenon-stock.adobe.com

In der BBS Duderstadt findet am 13. November
die Berufsfindungsbörse statt.
Foto: Christina Hinzmann

Foto: Elena EverdingFoto: Britta Eichner-Ramm

Foto:Asier-stock.adobe.com

WWW.SCHULEN-MUSCHINSKY.DE

Scharzfelder Straße 101, 37431 Bad Lauterberg
Telefon: 05524 92730
E-Mail: info@schulen-muschinsky.de

BERUFSFACHSCHULE DR. MUSCHINSKY

Du bist: teamfähig, kontaktfreudig, aufgeschlossen,
kreativ & motiviert

Interessiert an: Biologie, Anatomie, Krankheitslehre,
Psychologie, Pädagogik & kreativem Arbeiten

Du suchst: einen abwechslungsreichen,
vielseitigen Beruf & Weiterbildungsmöglichkeiten

AUSBILDUNGSSTART
OKTOBER 2027OKTOBER 2027

Noch keinen AUSBILDUNGS-AUSBILDUNGS-
oder STUDIENPLATZ?STUDIENPLATZ?

SCHULGELDFREISCHULGELDFREI
JETZT ONLINE BEW

ERBEN
JETZT ONLINE BEW

ERBENSCHULGELDFREISCHULGELDFREI
JETZTJETZT ONLINEONLINE BEWERBENBEWERBEN

Ausbildung zum
PHYSIOTHERAPEUTEN (M/W/D)

©
Fo

to
:B

en
Yi

WIR BILDEN AUS!

Direkter Kontakt über:
ausbildung@mps.mpg.de

Und ob
da noch
mehr geht.
Das Leben steckt voller Chancen.
Und jetzt ist die Zeit, sie zu entdecken.

Die Berufsberatung ist für dich da – auf
der Eichsfelder Berufsfindungsbörse oder
persönlich. Terminvereinbarung unter
www.arbeitsagentur.de/kontakt

29243901_001826 30331901_001826 30626701_001826



Neue Sprachkenntnisse erwerben, Verges-
senes wiederentdecken und nette Men-
schen kennenlernen: Bei Institut+ Göttin-
gen stehen speziell für Menschen ab 55
Jahren Englisch- und Spanischkurse auf
dem Programm. In kleinen Gruppen, ohne
Leistungsdruck und mit einer kostenlosen
Gratisstunde zum Kennenlernen.
Manche möchten ihre Englischkenntnisse
aus der Schulzeit wieder auffrischen. Ande-
re träumen davon, Spanisch zu lernen. Und
wieder andere suchen einfach ein schönes
Hobby, bei dem sie mit anderen Menschen
in Kontakt kommen.
Dabei geht es nicht darum, viele Vokabeln
auswendig zu lernen oderGrammatikregeln

zu beherrschen. Viel wichtiger ist, die Spra-
che tatsächlich anwenden zu können: sich
unterhalten, etwas verstehen, Fragen stel-
len und Schritt für Schritt sicherer werden.
Gemeinsam lernen und neue Kontakte
knüpfen:
Man trifft Menschen, die ähnliche Interes-
sen haben, tauscht sich aus und freut sich
gemeinsam über die kleinen Erfolge.
Neben den Unterrichtszeiten am Vormittag
und Mittag gibt es inzwischen auch Abend-
kurse. Damit können auch Menschen teil-
nehmen, die tagsüber noch arbeiten oder
anderweitig beschäftigt sind.
Bei einer kostenlosen und unverbindlichen
Gratisstunde können Interessierte am Un-

terricht teilnehmen, die Gruppe kennenler-
nen und erleben, wie viel Freude gemeinsa-
mes Sprachenlernen machen kann.
Anschließend entscheidet jeder ganz in
Ruhe, ob er weitermachen möchte.

INFOS UND KONTAKT

Institut+ Göttingen
Auf dem Hagen 23
37079 Göttingen
Telefon: 0551 / 30 38 10 00

E-Mail:
goettingen@institutplus.de
Internet: www.institutplus.de

Direkt an der Weser neben dem
berühmten Kloster gelegen ist
die Klostermühle Bursfelde das
ganze Jahr über ein beliebtes
Ausflugsziel – gerade aber auch
in der kalten Jahreszeit, denn ...

... wenn es auf Weihnachten
zugeht, lockt das Team traditio-
nell bereits seit 1997 mit einem
besonderen Angebot für ganze
Gänse und halbe knusprige En-
ten von Ende Oktober bis Ende
Dezember. Das ist eine ideale
Gelegenheit, um sich in der Vor-
weihnachtszeit mit Freunden,
Familien, im Kollegenkreis oder
im Verein zu treffen. Da sich die-
ses Angebot ebenso traditionell
einer großen Nachfrage erfreut,
ist es ratsam, vorher zu reservie-
ren:
Entweder auf www.kloster-
muehle-bursfelde.de, per
Mail an info@klostermueh-
le-bursfelde.de oder per Tele-
fon 0 55 44 / 89 89 998.

Das kulinarische Angebot der
Klostermühle verbindet sai-
sonübergreifend traditionelle,
frische Küche mit moderner
Kreativität. Hier kommen gute
Produkte und nette Menschen
zusammen.

Klostermühle Bursfelde
Klosterhof 24
Hann. Münden-Bursfelde
klostermuehle-bursfelde.de
Tel. 0 55 44 / 89 89 998

Geöffnet ist freitags bis diens-
tags. Die Küche hat durchge-
hend von 12 bis 21 Uhr ge-
öffnet. Jeden Dienstag ist ein
Schnitzelgericht im Angebot,
sonntags um 10 Uhr ist Deluxe
Frühstücksbuffet. Fotos: privat

Englisch oder Spanisch lernen ab 55:
Gemeinsammacht esmehr Freude!

Gänse- und Enten-Angebot:
Jetzt in der Klostermühle reservieren

Anzeige

Anzeige

GÖTTINGEN. Erstmals dreht
sich in Göttingen einen ganzen
Tag langallesumdie faszinieren-
de Welt der Kreuzfahrten. Am
Samstag, 21. November, von 10
bis 17 Uhr laden Reiseland Göt-
tingen und Reiseland Einbeck
zur großen Kreuzfahrtmesse in
die Festhalle Weende ein. Be-
sucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreicher
und informativerMessetag rund
um Schiffe, Routen und einzig-
artige Reiseerlebnisse.

Ob mediterrane Küsten, nordi-
sche Fjorde, exotische Fernziele
oder eine Reise über die Welt-
meere – die Vielfalt moderner
Kreuzfahrten ist größer denn
je. Auf der Messe haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, sich
persönlich und umfassend be-
raten zu lassen, neue Reiseziele
zu entdecken und sich über die
neuesten Angebote der inter-
nationalen Kreuzfahrtwelt zu
informieren.
Persönlich mit dabei sind zahl-
reiche namhafte Reedereien,
darunter MSC Cruises, AIDA,
Hapag-Lloyd Cruises, Costa
Kreuzfahrten, Sea Cloud, Cun-
ard, Norwegian Cruise Line, Po-
nant und A-rosa. Auch wenn ei-
ne Reederei nicht persönlich vor
Ort sein kann, sind ihre Produkte
und Reiseangebote am Reise-

land Messestand vertreten. Das
erfahrene Reiseland-Team steht
den Besucherinnen und Besu-
chern mit persönlicher Beratung
zur Seite und hilft dabei, aus der
großen Auswahl die passende
Kreuzfahrt zu finden.
Ein besonderes Highlight: Die
Messe bietet nicht nur Gele-
genheit, sich über aktuelle Rei-
sen und Routen zu informieren,
sondern auch einen exklusiven
Einblick in die Welt moderner
Kreuzfahrtschiffe zu erhalten.
Wer schon immer wissen woll-
te, welches Schiff zu den eige-
nen Vorstellungen passt, wel-
che Route die richtige ist oder
welche Reederei das passende
Urlaubserlebnis bietet, kann
sich bei einen der interessanten
Vorträge der kompetenten An-
sprechpartner aus erster Hand
inspirieren lassen.

Das Vortragsprogramm und
weitere Informationen findet
man auf der Homepage www.
reiseland-goettingen.de unter
der Rubrik „Kreuzfahrtmesse“.

VORVERKAUF UND
VERLOSUNG

Karten für die Messe gibt es
im Reiseland Reisebüro in der
Prinzenstraße 4 in Göttingen.
Unsere Leserinnen und Leser
können dreimal zwei Tickets
gewinnen. Wer sein Glück ver-
suchen möchte, mailt mit Be-
treff Kreuzfahrt an gewinnen@
extratip-goettingen.de. Eisen-
deschluss ist am kommenden
Dienstag, der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Namen der
Gewinner werden an den Ver-
anstalter weitergegeben. STAR

Foto: Reiseland

Leinen los für die
großeWelt der Kreuzfahrten
FREIKARTEN für die Kreuzfahrtmesse am 21. November in Weende gewinnen

Berufsintegrationsmesse am Donnerstag in der Musa
GÖTTINGEN. Am Donners-
tag, 12. November, von 9 bis 13
Uhr findet in der Musa die Be-
rufsintegrationsmesse „Time for
Change“statt. Hier haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, mit
Arbeitgebern aus Göttingen in
Kontakt zu kommen und deren

Stellenangebote kennenzuler-
nen. Auch regionale Bildungs-
und Beratungsträger stellen ihre
Angebote vor. Die Teilnahme ist
kostenlos und ohne Anmeldung
möglich.
Besucher können ihre Bewer-
bungsunterlagen prüfen lassen.

Die Messe will insbesondere
Menschen mit Zuwanderungs-
geschichte ansprechen, des-
halb werden Sprachmittler vor
Ort sein. Sie unterstützen Teil-
nehmende, die noch nicht gut
deutsch sprechen, beim Besuch
der Messe. STAR

Das hat sofortige und lang-
fristige Vorteile: Sofort
können der sanftweiche
Auftritt den Druck aus den
Gelenken nehmen und ab
der 2.Woche sichMuskeln
sowie Bänder in den Fü-
ßen, Fußgelenken, Knien,
Hüften und sogar bis in
den Rücken fit trainieren

Die wellbe Laufsohle mas-
siert und trainiert sofort
Ihre Faszien, Ihre Bänder
und Fußmuskulatur, passt
sich durch die Weichelas-
tizität allen Fußformen
natürlich an. Die sanf-
te wellbe Fußrolle kann
ein Einknicken nach in-
nen verhindern, leitet Sie
Schritt für Schritt perfekt
und sanft in den nächsten
Schritt.
Das kommt einem „per-
fekten Schritt“, wie sich
Orthopäden das vorstellen,
sehr nahe.

Göttingen
wellbe ist die neueste
Generation von Aktiv-
schuhen, beliebt als die
Softschuhe mit Trampo-
lineffekt. wellbe konnte
bereits vielen Menschen
helfen bei Fuß-, Gelenks-
und Venenproblemen.

wellbe eröffnete jetzt auch
in unserer Region einen
Shop in Shop bei Orthopädie-
schuhtechnik Hübener in der
Güterbahnhofstraße 4-6 in
Göttingen.
--------------------------------
Softschuhe mit Trampo-
lineffekt energiesparend
--------------------------------
Durch den einzigartigen
Trampolineffekt der wellbe
Softschuhe erleben seine
Nutzer ein völlig neues
Gehgefühl - energiespa-
rend und belebend !

In der Freizeit, im Beruf
und beim Sport nutzen un-
sere Kunden diese wellbe
Aktivschuhe speziell auf

hartem Untergrund. well-
be Softschuhe mit Tram-
polineffekt können den
Rücken, die Hüfte, Knie,
Füße gesund + fit halten,
bei Hallux valgus, Fersen-
sporn sowie bei Durchblu-
tungs- und Venenproble-
men helfen.

Eigentlich sind sie ultra
leichte, weiche Komfort-
schuhe mit einer sanften
Aktivität in der Muskula-
tur. So können Füße und
Gelenke natürlich stabili-
siert werden.

Seine Nutzer treten direkt
in eine von uns gemeinsam
mit erfahrenen Schuhor-
thopäden anatomisch per-
fekt geformten, weichelas-
tischen „Mattensohle“.

Das Team von Orthopädieschuhtechnik Hübener in Göttingen freut sich auf Sie.

Mitarbe
iterfoto

tausch
en

Göttingen

Kein anderes Unterneh-
men in der Region habe
so viele verschiedene
Modelle der einzigartigen
Softschuhe von wellbe
sofort lieferbar.

Gezielte Entlastung
und Belastung

wellbe hat in den vergan-
genen sechs Jahren den
Gesundheitsschuhmarkt
revolutioniert.

Die Laufsohle aller well-
be Modelle bewirkt zu-
sätzlich zu persönlichen
orthopädischen Einlagen
nicht nur eine gezielte
Druckentlastung in den
Füßen und Gelenken
sondern fördert auch
durch seine ausbalan-
cierte Trainingsbelastung
der Muskulatur und des
Bänderapparates die
Therapie seiner Nutzer.

Wir gelten als Profis für
Komfortschuhe undmodi-
sche Schuhe in der Regi-
on - sind froh, den wellbe
Shop in unserem Hause
integriert zu haben.

Mit den Softschuhen von
wellbe können wir unse-
ren Kunden noch besser
helfen und seine Nutzer
können vielen Problemen
in Gelenken und Venen
vorbeugen.

Wir freuen uns auf Sie -
auch Sie werden begeis-
tert sein !

Ganz ohne Zeitaufwand
werden auch die Venen
verstärkt durchblutet -
eine tolle Kombination mit
Kompressionsstrümpfen.

Nur am Di., den 10.
November vor Ort:
Michael Scheike, Ex-
Fußballprofi und der
wellbe Erfinder

"Wir als etabliertes Unter-
nehmen Orthopädieschuh-
technik Hübener sind froh,
dass wir uns die exklusive
wellbe-Lizenz für die Region
sichern konnten", heißt es
aus der Güterbahnhofstr.
4-6 in Göttingen.

Ganz Göttingen
steht auf Softschuhe
mit Trampolineffekt
wellbe erleben: Güterbahnhofstr. 4-6

Gesund + fit bleiben ohne Zeitaufwand
Druckentlastung in Gelenken und sanfte Muskelaktivierung erleben

Gutschein
für eine kostenlose Fußdruck- und Körperan

alyse
(bei unserem wellbe Experten nur am Eventtag (gilt f. 2 Personen)

Dienstag, 10.November von 10-18 h
wellbe Shop Göttingen

Güterbahnhofstraße 4-6
37073 Göttingen
Tel. 0551 / 50419940

die Softschuhe

Anzeige
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Göttingen Geismar

Göttingen Innenstadt

Göttingen Nordstadt

Gleichen Bremke

Ebergötzen Holzerode

Rosdorf

bewerben und arbeiten bei der
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH
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online oder

überWhatsApp

Holzerode
Sieboldshausen
Klein Lengden
Reiffenhausen
Volkerode/Lehmhausen
Friedland/Stockhausen
Atzenhausen/Dahlenrode
Elkershausen/Deiderode Mollenfelde

#1 für Zuste
lljobs

Heute ein
gestellt,
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ugestellt

Dein Job in Götting
en & Landkreis

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in
Dramfeld
Nikolausberg
Bovenden
Göttingen (Weende)

Göttinger Familie mit Kind sucht Haus
Wir suchen ein alleinstehendes Haus mit mind. 150 QM

Wohnfläche im Ostviertel, alternativ auch Geismar & Südstadt
Kauf ab sofort, spätestens im Sommer 2027. Mit Keller, Garten,
gerne mit Einliegerwohnung. Die Finanzierung ist bereits geklärt.
Belohnung bei erfolgreichem Hinweis. Wir freuen uns auf Sie!
‡ 0176-64372619 ¤ WirliebenGoettingen@gmail.com

SUCHEN HAUS von PRIVAT
Suchen Haus, Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus von privat in Göttingen
und näherer Umgebung - gerne auch
renovierungsbedürftig. Wir bieten
eine schnelle, verbindliche und auf
Wunsch diskrete Abwicklung. DIrekt
von privat, ohne Maklergebühren.

Tel.: 0551/28876971

!!Seriöser Ankauf!!
Pelze, Krüge Römergläser, Handtasch.,
Porzellan, Damenbekleidung, Näh-
Schreibma., Schmuck, Zinn, Münzen,
Möbel, Bleikristall, Schallpl., Bücher
‡01636248911 Frau Kahl auch Sa/So

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung
 01 70/76 66 634

Ruhige, aber zentrale 3 Zimmer
Wohnung in Gö zu verkaufen. 86 qm,
2 Balkone, Küche, Bad plus Gäste-WC.
Renovierungsbedürftig. Fahrstuhl u.
Tiefgarage vorhanden. Tuckermannweg
333.000 Euro ‡017655257148

EFH am Stadtfriedhof Göttingen
Von privat zu verkaufen
www.reconnector-consulting.com/haus

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. ‡05507-8911868

4-köpfige Familie sucht Haus mit
Garten o. gemeinsam mit Freunden ein
2-3-Familienhaus in GÖ. Wir sind lei-
denschaftliche Gemüsegärtner & freuen
uns über Angebote! ‡ 01577 2513910

HANDWERKER sucht Haus von Privat
‡05507-8911868

Privat sucht Mehrfamilienhaus ab 3
Einheiten zum Kauf ‡ 0551-28878667

Zuverlässige Familie sucht Zuhause
4-köpfige Familie mit 2 Kindern sucht
in Göttingen Umkreis 10 km Haus oder
4-zimmerwohnung zur Miete . Seit 15
Jahren beruflich erfolgreich gesichertes
Einkommen. Wir suchen ein lang-
fristiges Zuhause und freuen uns über
jedes Angebot. Tel. 01590 1702497

Alleinstehende Frau sucht 2-3 Zi.-
Whg., Bad mit Tageslicht, Balkon/
Terrasse, PKW-Stellplatz sind wün-
schenswert, im Kreis Göttingen.
‡0173/6207741

Gartenfreundin/ vitale Rentnerin
(ehem. öffentl. Dienst), Nichtraucher,
sucht EG-Wohnung (2-3 Zimmer) mit
Garten in Dransfeld ‡0157 521 35 702
ulrikekochinga@yahoo.de

ZFA (m/w/d) für KFO Praxis in GÖ
gesucht: abgeschlossene Ausbildung,
TZ oder VZ, ab 01.01.27 oder sofort,
gern auch Berufsanfänger oder Wieder-
einsteiger. Bewerbung an:
¤ schreiberjaehnig@gmail.com

Vollzeit Hausmeister/in
Wir suchen Unterstützung als
Hausmeister/in für Industriegelände.
Das Arbeitsfeld umfasst die Betreuung
von Fremdfirmen, der Technik und die
Außenpflege. Führerschein erforderlich.
Firma Facility Management K&P ‡
0561-5797913

Übern. Renovierungsarb
jeder Art ‡ 0179/8811876

Auto mit Mängeln gesucht,
wünschenswert ab EZ. 2010
‡ 015787983135

Roller, Mopeds, Motorräder, Aufsitz-
mäher gesucht. Auch defekt.
‡ 05121/2068883

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Edelgard Quentin Göttingen Abitur
am FKG Anfang der 70er / Diskothek
PLÜSCH / Promotion in Göttingen /
später Münster / Wo steckst Du?
Fragt: dr.aut@t-online.de

Holtensen oder Elliehausen, suche
1-2 Fam.-Haus zum Kauf von privat.
‡0179/7822708

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

Winterzeit Rückschnitt
WINTERZEIT IST RÜCKSCHNITTZEIT!
Hecken zu hoch? Sträucher verwildert?
Baum- & Hecken auf Stock setzen,
Strauchschnitt, Beetarbeiten,
inkl. Entsorgung!
Sie wünschen – ich kümmere mich
darum!
JETZT ANRUFEN: 0151 24903060

Ihr Garten WINTERFEST
RÜCKSCHNITT SASION !!! - Hecken -
Strauchschnitt - Baumfällung Bis auf
dem Stock - Beetarbeiten • Inklusive
Entsorgung ihr Garten jetzt Winterfest !
Die Gartenbienen - Göttingen ‡
0172/3560061 Noch Heute Anrufen !

Biete Gartenarbeiten wie Hecken-
/Strauchschnitt, Beetpflege Rasen
mähen u.v.m. ‡ 0176/25852931

5 SRM Brennholz Buche Eiche 395€
25-30 cm inkl. Lief. ‡0176 6268 1914

Garten- und Landschaftsbau Sejdija,
Pflasterarbeiten, Gartenpflege, Winter-
dienst ‡ 0551 2054278, 0172 5352816

Fliesenleger ‡ 0160/97739654

TIERSCHUTZ
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Eine Patenschaft können Sie
auch verschenken!

NABU.de/moor-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Helfen Sie mit einer
Moor-Patenschaft!
Moore sind echte Klima-
schützer. Bewahren Sie
mit uns diese Lebensräume
und ihre Bewohner!

NA
BU

/J
.P
ie
ch
a

Seltener Moorbewohner

sucht feuchten Grund in

sonniger Lage zwecks WG.

Tel.: 030.284984-15
74

Mein Leben.
Mein Wille.
frauen-testament.de

 Stellenmarkt im ExtraTiP
ANZEIGENANNAHME UND

-BERATUNG UNTER 0800 / 1 23 44 05

Feiern Sie
mit Herz
Ihr besonderer Tag
kann Leben retten.

johanniter.de/
anlassspenden

Jetzt spenden!
drk.de/spenden

Hilfe, die
ankommt.

Der ExtraTiP als E-Paper
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IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANLAGEOBJEKTE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND
PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

VERSCHIEDENES

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

DIENSTLEISTUNGEN
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Ihre
Partner für
Wohlbefinden

und
Gesundheit

Seit September ist die Deut-
sche Rheuma-Liga mit „Team
Rheuma“ in den Stores. Die
neue App bündelt digitale An-
gebote des Verbandes für alle
Interessierten unabhängig von
einer Mitgliedschaft in der
Rheuma-Liga. Sie ermöglicht
den Austausch unter Men-
schen mit rheumatischen Er-
krankungen. Die App bietet
Zugriff auf News, Termine, Pu-
blikationen und Studienaufrufe
ebenso wie digitale Arbeitsräu-
me und Möglichkeiten zum
Austausch per Text oder Video
in offenen oder geschlossenen
Kanälen sowie in Einzel- und
Gruppenchats. Mitglieder kön-
nen zudem die Verbandszeit-
schrift in der App lesen.

Über „Team Rheuma" können
Nutzerinnen und Nutzer aktuel-
le Nachrichten und Termine der
Deutschen Rheuma-Liga abru-
fen. Auch Publikationen und
Hinweise auf Studienaufrufe
sind in der App verfügbar. Push-
Benachrichtigungen informie-
ren über neue Inhalte und Mit-
teilungen. Damit müssen Nutze-
rinnen und Nutzer nicht selbst
regelmäßig nach neuen Infor-
mationen suchen. Für den Aus-
tausch unter Betroffenen stehen
digitale Gruppen und weitere
Möglichkeiten zur Vernetzung
zur Verfügung. Der digitale
Austausch ergänzt die beste-
henden persönlichen Angebote
der Deutschen Rheuma-Liga.
„Gerade bei langen Anfahrts-

DigitaleSelbsthilfe, InformationenundAustauschbei „TeamRheuma“

a DUDERSTADT

Praxis für Physiotherapie „Haus St. Georg“
KG, Man. Therapie, Bobath, Brügger, PNF, Schlingentisch,
Faszientherapie, Massage, Man. Lymphdrainage, Kinesiotape,
Haus- u. Heimbesuche

Tannenweg 1A, 37115 Nesselröden, Tel.: 05527/843-110, www.blank-gruppe.de

Physiotherapiepraxis Bernd Psotta
KG, manuelle Therapie, PNF, Lymphdrainage, Marnitz, Cyriax, Brügger,
Kiefergelenksbehandlung, Massage,Wärme- u. Kältetherapie, Hausbesuche,
Termine nachVereinbarung, kostenfreie Parkplätze

Unterm Hagen 29, 37079 Göttingen, Tel. 0551-66894

HOLTENSEN

Rheuma-Liga e.V. Göttingen
Wassergymnastik im Badeparadies Eiswiese:
Wassergymnastik, Gesundheitskurse
(Kostenübernahme durch die Krankenkassemöglich)

Info und Beratung unter Tel. 0551-7076748

RHEUMALIGA

WEENDE

Göttinger Rehazentrum R. Junge GmbH
Ambulante Rehabilitation, Orthopädie, Handrehabilitation, Kardiologie,
Angiologie, EAP, Physiotherapie mit vielen Spezialisierungen, Fitness &
Wellness, Prävention & BGM, Rehasport, Rehanachsorge.

Sprangerweg 3, 37075 Göttingen, Tel. 0551-3838580

Physiotherapie ts-physio GmbH
Neben den üblichen Behandlungen auch Neurologie und CMD
Leistungsbeschreibung unter ts-physio.de

Raseweg 9, 37124 Rosdorf, Tel. 0551-40179339

ROSDORF

Göttinger RehazentrumR. JungeGmbH im Sartorius Quartier
Ambulante Neurologische Rehabilitation, POST-COVID-REHA,
Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Therapie von Patienten
mit Zustand nach Amputation und nach orthetischer Versorgung.

Annastraße 33, 37075 Göttingen, Tel. 0551-38385740

NORDSTADT

Praxis für Ergotherapie BurkhardHauffGmbH
Bobath (Ki./Erw.), CO-OP, SI, Graphomotorik,Warnke, Handreha.,
psych.-funkt. Behandlung, Hirnleistungstraining (u.a. Stengel),
erg. Schienenversorgung, Hausbesuche, Beratung (häuslich, sozial, beruflich)

Bühlstr. 26, 37073 Göttingen, Tel. 0551-5311888

GÖTTINGEN CITY

Athleticum JungeGmbH
(Sport-)Physiotherapie, EAP, KG-Gerät, Manuelle Therapie, CMD (Kiefer),
Lymphdrainage, T-RENA, Fitnesstraining, Leistungsdiagnostik, u.v.m.

Schützenplatz 2a, 37081 Göttingen, Tel. 0551-38496820

KOLLE&KRAATZGbR Praxis f. Podologie + Kosmetik
Podologie (alle Krankenkassen), Med. Fußpflege,
Kosmetik, Maniküre, Depilation
Nikolaistr. 2-3, 37073 Göttingen, Tel. 0551-57856

GRONE

physio anjawiese · www.physiowiese.de
Bobath, PNF, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, Kinesiotape,
Kiefergelenksbehandlung, Laufband-Therapie, Massage, Faszien-Therapie,
kostenfreie Parkplätze, barrierefreie Praxis

Rudolf-Winkel-Str. 16, 37079 Göttingen, Tel. 0551-20549401

Physiotherapie Junge imWaldweg
Physiotherapie, Manuelle Therapie,
Brüggertherapie, Manuelle Lymphdrainage,
KG-Gerät, Faszientherapie u. v. m.

Waldweg 5, 37073 Göttingen, Tel. 0551-49569155

OSTVIERTEL

IreneMüller Kosmetikstudio
Kosmetik, Nageldesign, Fußpflege, Lymphdrainage undTiefenwärme
Frieseweg 7, 37085 Göttingen, Tel. 0551-55015

SÜDSTADT

Praxis für Ergotherapie BurkhardHauffGmbH
Bobath (Ki./Erw.), CO-OP, SI, Graphomotorik,Warnke, Handreha.,
psych.-funkt. Behandlung, Hirnleistungstraining (u.a. Stengel),
erg. Schienenversorgung, Hausbesuche, Beratung (häuslich, sozial, beruflich)

Danziger Str. 19, 37083 Göttingen, Tel. 0551-3709431

Der lachende Fuß – Kerstin Schelper
Podologie, Fußpflege und Fußmassagen
Windausweg 26, 37073 Göttingen
Tel. 0551-72727

Kompetenz in Physio &Training by Christian Gerling
Krankengymnastik, manuelle Therapie, Bobath, Massage, Lymphdrainage, CMD,
Krankengymnastik amGerät, Faszientherapie,Wärmeanwendungen, Heim- und
Hausbesuche, Barrierefreier Zugang, Parkplätze direkt vor der Tür

Reinhäuser Landstraße 12, 37083 Göttingen, Tel. 0551-300100
www.christiangerling-physio.de

Bei der Implantation von künstli-
chen Schultergelenken wegen
Gelenkverschleiß gibt es große
Qualitätsunterschiede zwischen
den Kliniken, die an der Versor-
gung beteiligt sind. Das zeigen
Ergebnisse aus der Auswertung
von knapp 13.000 Operationen
bei AOK-Versicherten, die das
WIdO (Wissenschaftliches Insti-
tut der AOK) im Rahmen des
Verfahrens zur „Qualitätssiche-
rung mit Routinedaten“ (QSR)
analysiert hat. Demnach lag die
risikoadjustierte Komplikations-
rate im Fünftel der am besten ab-
schneidenden Kliniken bei 3,6
Prozent, während sie im Fünftel
der am schlechtesten bewerteten
Kliniken mit 14,5 Prozent vier
Mal so hoch war.
Die Abnutzung des Schulterge-
lenks führt bei vielen Menschen
mit zunehmendem Alter zu
schmerzhaften Beschwerden, die
oft nur durch die Implantation ei-
nes künstlichen Schultergelenks
verringert werden können. Bei
diesem Eingriff wird das ver-
schlissene Gelenk durch ein
künstliches Gelenk ersetzt. Diese
Operation wurde in Deutschland
im vergangenen Jahr etwa
37.000 Mal durchgeführt – und
kommt damit deutlich seltener
vor als beispielsweise die Im-
plantation eines künstlichen
Hüftgelenkes (2025 rund 290.000
Mal durchgeführt). In den letzten
Jahren sind aber deutlich wach-
sende Fallzahlen festzustellen.

Die Ergebnisse für die
einzelnen Krankenhäuser

sind im Gesundheitsnavigator
der AOK abrufbar.

Die durchschnittliche Gesamt-
Komplikationsrate über alle Kli-
niken lag bei 8,6 Prozent. Ausge-
wertet wurden dafür ungeplante
Folge-Operationen innerhalb ei-
nes Jahres, die bei 4,5 Prozent
der operierten Patientinnen und
Patienten vorkamen. Sie werden
beispielsweise erforderlich, wenn
sich nach dem Eingriff das Ope-
rationsgebiet entzündet oder die
Prothese lockert. Komplikationen
wie Infektionen, Verletzungen
von Blutgefäßen, Knochenbrüche

oder das Ausrenken des künstli-
chen Gelenks kamen bei 7,1 Pro-
zent der ausgewerteten Fälle vor.
In die Auswertung konnten ins-
gesamt 12.844 Fälle von AOK-
Versicherten einbezogen wer-
den, die in den Jahren 2020 bis
2024 an insgesamt 178 Klinik-
standorten operiert worden sind.

Komplikationen vermeidbar

Eine zusätzliche Modellrech-
nung des WIdO zu den Schulter-
OPs zeigt: Wenn alle rund 3.200
Fälle, die in den unterdurch-
schnittlich bewerteten Kranken-
häusern operiert wurden, in
überdurchschnittlich abschnei-
denden Kliniken behandelt wor-
den wären, hätten rund 320
Komplikationsfälle vermieden
werden können.

Qualitätsinformationen

Die erstmals veröffentlichten Er-
gebnisse zu den Schultergelenk-
Implantationen ergänzen das
bisherige Angebot von Qualitäts-
informationen der Krankenkasse
zu weiteren 13 Behandlungen.
Dies sind unter anderem Hüftge-
lenks-Implantationen aufgrund
von Arthrose, Operationen nach
einem hüftgelenksnahen Ober-
schenkelbruch, Hüftprothesen-
wechsel, Implantationen eines
künstlichen Kniegelenkes und
Knieprothesenwechsel, aber
auch Gallenblasenentfernungen
bei Gallensteinen, Blinddar-
mentfernungen oder Leisten-
bruch-OPs.

Das Verfahren zur „Qualitätssi-
cherung mit Routinedaten“ wird
in Expertenpanels mit klinisch tä-
tigen Fachärztinnen und Fachärz-
ten ständig weiterentwickelt. Für
einen möglichst fairen Klinikver-
gleich würden im Rahmen einer
Risikoadjustierung auch unter-
schiedliche Patienteneigenschaf-
ten wie Alter, Geschlecht oder
Vorerkrankungen berücksichtigt.
Die Ergebnisse der einzelnen
Krankenhäuser werden im AOK-
Gesundheitsnavigator angezeigt,
wenn man dort nach Informatio-
nen zu einer dieser Behandlun-
gen sucht. ■ wido

Neues Schultergelenk:
Qualitätsunterschiede

Die Abnutzung des Schultergelenks führt zu schmerzhaften Beschwerden, die
oft nur durch die Implantation eines künstlichen Schultergelenks verringert
werden können. FOTO: KAYEXAM/PEOPLEIMAGES.COM-STOCK.ADOBE.COM

GEISMAR

Praxis für Ergotherapie Andrea Rode
Behandlung von Kindern u. Erwachsenen, Bobath, Sensorische Integration,
Linkshänder-Beratung, AD(H)S-Behandlung, Handtherapie, Hausbesuche,
Mitarbeit im FIDEM-Demenz-Netzwerk. www.ergotherapie-goettingen.de

Kiesseestr. 63a, 37083 Göttingen, Tel. 0551-499 399 0

Kompetenz in Physio by Christian Gerling
Krankengymnastik, manuelle Therapie, Bobath, Massage, Lymphdrainage, CMD,
Faszientherapie,Wärmeanwendungen, Heim- und Hausbesuche, Barrierefreier
Zugang

Teichstraße 2, 37085 Göttingen, Tel. 0551/71800, www.christiangerling-physio.de

Mobile Fußpflege KatarinaWolf
Ärztlich geprüfte Fachfußpflegerin.
Nutzen Sie meinenmobilen Service!

Terminvereinbarung unter Tel. 0170-5541188

SERVICEWELTEN

PHYSIO- & ERGOTHERAPIE
WELLNESS, FUSSPFLEGE&KOSMETIK
Siemöchten Ihr Unternehmen auf diesermonatlich erscheinenden
Sonderseite präsentieren? Kontaktieren Sie uns,wir beraten Sie gern:

Telefon 0551 / 901-483
E-Mail s.schwarzburger@goettinger-tageblatt.de

Anzeigenschluss jeweilsmittwochs vor Erscheinungstermin.

GLEICHEN

Lomi – HawaiianischeMassage zuHause – R. Busche
Mehr als eine Massage: Hawaiianische Körperarbeit in vertrauter Umgebung.
Fließende Berührungen, Achtsamkeit und Ruhe laden zum Loslassen und
bewusstenWahrnehmen des eigenen Körpers ein - bei Ihnen zu Hause.

Gleichen/Reinhausen, Mobil in der Region Göttingen, Tel. 0176-24469525

wegen, beruflichen oder fami-
liären Verpflichtungen, einge-
schränkter Mobilität, Fatigue
oder während eines Rheuma-
schubs kann eine Teilnahme
an einem Treffen vor Ort
schwierig sein. Hier bieten wir
neue Wege, sich mit anderen
Betroffenen zu vernetzen“, er-
klärt Präsidentin Corinna El-
ling-Audersch.

Bei der neuen App wurden
auch Wünsche aus der bisheri-
gen Austauschplattform be-
rücksichtigt. Dazu gehören
insbesondere Push-Benach-
richtigungen sowie der
Wunsch, Informationen und
Angebote gebündelt an einem
Ort abrufen zu können.

Die App ist über die gängigen
App-Stores für Smartphones
und Tablets verfügbar. News
und Termine können Interes-
sierte bereits nach demHerun-
terladen der App ohne Nutzer-
profil einsehen. Für den Aus-
tausch unter Betroffenen und
den Zugriff auf den Mitglie-
derbereich ist ein Nutzerprofil
erforderlich. Neue und auch
bisherige Nutzerinnen und
Nutzer müssen sich daher in
der neuen App registrieren,
sofern sie Funktionen nutzen
möchten, für die ein Nutzer-
profil erforderlich ist. Die App
„Team Rheuma“ kann kosten-
los über den Apple App Store
und Google Play heruntergela-
den werden. ■ drl

Über„Team Rheuma" können
Nutzerinnen und Nutzer aktuel-
le Nachrichten undTermine der
Deutschen Rheuma-Liga abrufen.
FOTO: PRATHANKARNPAP-STOCK.ADOBE.COM

Physio- und Ergotherapie
Wellness und Fußpflege

13784001_001826



Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag 07.11.

Kino
Lumière: 15.00 Shaun das Schaf
– Spuk im Kürbisfeld, 17.30
Primetime (OmU), 20.00 Drei
Kameradinnen
Melies: 15.00 Vaterland, 17.30
Moscas – Fliegen und andere
Gäste, 20.00 Heimsuchung
Live-Musik/Party
18.30 DT: 49. Göttinger Jazz-
festival
19.00 Eiche, Scheden: John
Poppyseed und Andreas Jaeger
(Gitarrenduo)
19.00 Welfenschloss Hann.
Münden: Lucy van Kuhl, Ge-
schickt verpackt
17.00 Klosterkirche Lippolds-
berg: Duo Melange, Marimba-
phon und Flöten
18.00 Anne-Frank-Halle Ros-
dorf: sinfonisches Blasorches-
ter Goefonio mit „Musik-The-
ater!“
19.00 Klosterkirche Bursfelde:
Hubertusmesse mit den Jagd-
hornbläsern der Uni Göttingen
19.30 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: ABBA Diamonds,
Tribute Show (Restkarten)
20.00 Stadthalle Göttingen: Si-
mon & Garfunkel, Throug the
Years performed by Bookends
(Tribute-Show)
20.00 MZH Lödingsen: Rock
gegen Rheuma mit DJ Albi
21.00Nörgelbuff: ClubMundial,
globaler Soundtrip mit DJ Ringo
22.00 Exil: Cheers to the Queers
22.00 Alpenmax: Nacht der Le-
genden
23.00 Savoy: Forever 90s&2000s
23.00 EinsB: Hard and Bouncy

Theater/Kabarett
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Rattendämon
20.00 JT: Loriot 100
20.00 Stadthalle Osterode: Der
Sohn, Drama von Florian Zeller
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia
20.15 Apex: Alice Hoffmann,
Torschlusspanik (Kabarett)
Sonstiges/Ausflug
10.00-18.00 Duderstadt: Eichs-
felder Wurstmarkt
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang, 14.30Weibsbilder &
Frauenzimmer - aus dem Leben
der Maria Zinke (Führungen)
11.30-12.30 Stadtbibliothek
Göttingen: Vorlesen für Kinder,
11.45 Wissen vor 12
11.30 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
18.00 Taschenlampen-Führung
für Erwachsene (Stadtführung)

14.30 Museum im Ritterhaus
Osterode; Rollberg 32: Führung
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die Räu-
me des Wissens, 15.00 Public
Tour through the Spaces of
Knowledge

Sonntag, 08.11.

Kino
Lumière: 15.00 Shaun das Schaf
- Spuk im Kürbisfeld, 17.30 Drei
Kameradinnen, 20.00 Primetime
(OmU)
Méliès:11.00 Ichsterbe.Kommst
du? 15.00 und 20.00 Vaterland,
17.30 Heimsuchung - Eine Jahr-
hundertgeschichte
Uniklinikum, Hörsaal 552: 15.00
Mein Nachbar Totoro (Kinderki-
no, Eintritt frei)
Live-Musik/Party
11.00 Stadthalle Göttingen:
Göttinger Symphonieorches-
ter, Sonntagsmatinée Heliosis
17.00 St. Cyriakus Duderstadt:
Antrittskonzert von Regional-
kantor Felix Günther
17.00 Freie Waldorfschule
Göttingen: sinfonisches Blasor-
chester Goefonio mit „Mu-
sik-Theater!“
17.00 Klosterkirche Fredelsloh:
„Klang und Feuer“, Musik von
Georg Friedrich Händel und
Wolfgang Amadeus Mozart
18.00 Probonio Arena Kassel:
Nights On Broadway - A Tribute
to the Bee Gees by Night Fever
19.00Musa: TheMagicMumb-
le Jumble (Folk Pop)
Theater/Impro/Comedy
13.00 und 15.00 Meister Eder
und sein Pumuckl, Familien-
stück

16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Zwerg Nase
18.00 Torhaus Galerie am Al-
ten Stadtfriedhof Göttingen:
Heine, ein Wanderer – Eine lite-
rarische Biografie (stille hunde)
18.00 Lokhalle: Paul Panzer,
Schöne neue Welt – Welcome
to Hell
19.00 Stadthalle Osterode:
Steffen Möller, Präsident von
Polschland (Lesung)
Sonstiges/Ausflug
8.00 Kaufland Elliehäuser Weg:
Flohmarkt
8.00 Wochenmarktplatz Göt-
tingen: Flohmarkt
11.00 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Gauß in Göttingen (Stadt-
führung)
11.00-18.00 Duderstadt, In-
nenstadt: Wurstmarkt
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audito-
rium: geöffnet
11.00-17.00 Hoher Hagen,
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk ge-
öffnet
11.00 und 14.00 Forum Wis-
sen: Facts & Fiction Improthea-
tertour, 12.00 Kreativangebot
zur Sonderausstellung
13.00-18.00 Altstadt Ostero-
de: Lichterfest
14.00 PS Speicher Einbeck:
Führung
14.00-17.00 St. Martini Leng-
lern: Büchermarkt mit Kaffee
und Kuchen

Montag, 09.11.

Kino
Lumière: 17.30 Drei Kame-
radinnen, 20.00 Primetime
(OmU)
Méliès: 17.30 Moscas - Fliegen
und andere Gäste, 20.00 Vater-
land
Live-Musik/Party
21.00 Nörgelbuff: Quer Beat
(Session)
Theater/Lesung
18.30 Exil: Szenische Lesung
„Ich, die Finsternis“, Eintritt frei
19.00 DT: Das Leben festhalten
– neunzehnhundert-zweiund-
vierzig
20.00 DT: Farbfilm
Sonstiges
15.00-18.00 Stadtbibliothek
Grone: Kleiner Buchverkauf

Dienstag, 10.11.

Kino
Lumière: 17.30 Drei Kame-
radinnen, 20.00 Primetime
(OmU)
Méliès: 17.30 Heimsuchung -
Eine Jahrhundertgeschichte,
20.00 Moscas - Fliegen und an-
dere Gäste
Theater/Impro
20.15 Apex: QuerQuassler,
Mörderischer Herbst - ein Im-
pro-Krimi
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff, 11.00 offener Spiele-
treff, 16.00 After Work Nach-
mittag
18.30 Städtisches Museum
Göttingen: Der Reiz von Statuen
(Vortrag)

Mittwoch, 11.11.

Kino
Lumière: 17.30 Primetime
(OmU), 20.00 Drei Kameradin-
nen
Méliès: 17.30 Vaterland, 20.00
Heimsuchung - Eine Jahrhun-
dertgeschichte
Live-Musik/Party
20.00 Exil: Shakra, „Just Live
Loud“ (Hard-Rock aus der
Schweiz)
20.00 Musa: Fatcat (Funk)
20.00 Stadthalle Northeim:
„Masters. Musik. Polen“ Ama-
deus-Kammerorchester des Pol-
nischen Rundfunks
20.15 Apex: Jazzaffair - Birgit
und Karsten von Lüpke, Come
Together
21.00 Nörgelbuff: Salsa en So-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito
23.00 Savoy:Mittwochs imClub
Theater/Literatur
20.00 DT: Das Abschiedsdinner
20.00 Literaturhaus: Medulla
meets Anti Müller, Verena Gün-
tner und Yade Yasemin Önder
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia
Sonstiges
18.30 ForumWissen: Eröffnung
des interaktiven Parcours Check
the Fact

Donnerstag, 12.11.

Kino
Lumière: 17.30 Identitti, 20.00
The Social Reckoning (OmU)
Melies: 17.30 Die Andere Seite,
20.00HeleneWeigel - Revolutio-
närin im Rampenlicht
Ab heute neu in der Movietown
Eichsfeld: Ebenezer – eine Weih-
nachtsgeschichte, George Mi-
chael - The Faith Tour, How to
Rob a Bank, Wild Horse Nine
Live-Musik/Party
16.00 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Musical Meets
Kids (Familien-Musical)
19.00 Exil: Ersti Sessions
19.30 Musa: Monokrom &
2:Laub (Techno, Synth)
20.00 Stadion, Süeckstraße:
250. Offene Bühne (Kreuzberg
on KulTour)
20.15 Apex: Jakob Heymann,
Musik für Optimisten (Liederma-
cher)
Theater/Impro/Literatur
19.30 Stadthalle Göttingen: Ka-
tharina Thalbach, Miss Merkel –
Mord untermWeihnachtsbaum
19.30 Stadthalle Dransfeld:
„Wir machen doch nur Spaß“.
Improshow mit der Come-
dy-Company
19.30 Literaturhaus: Martta
Kaukonen, Ira-Trilogie
19.45 DT: Welcome to Schöny –
please get the fuck out!
20.00 JT: Nein zum Geld
Sonstiges/Ausflug
10.00-13.00 und 14.00-18.00
Stadtbibliothek Grone: Kleiner
Buchverkauf
16.00 Stadtbibliothek Geismar:
Vorlesen und Basteln
16.30 Stadtbibliothek Grone:
Vorlesestunde für Erwachsene
19.00 Stadthalle Nort-
heim: Northeimer „BrotKul-
turAbend“ mit Prof. Michael
Kleinert und Brotmusik

Freitag, 13.11.

Kino
Lumière: 17.30TheSocial Recko-
ning (OmU), 20.00 Identitti
Melies: 17.30 Helene Weigel -
Revolutionärin im Rampenlicht,
20.00 Die Andere Seite
Live-Musik/Party
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Musik im Saloncafé mit
Theater Ist-Art
16.30 Obereichsfeldhalle Lei-
nefelde: Tabaluga und Lilli, Fa-
milien-Musical
18.00 St. Jacobi: Orgelkonzert
zum Jubiläum der Stiftung St.
Jacobi mit Kantor Stefan Kor-
des
20.00 Exil: Erection (Punkrock)
20.00 Musa: Rock gegen Rheu-
ma
20.00 Kleiner Ratskeller: The
Lake and the Wolf (Songer/
Songwriter)
20.00 Stadthalle Göttingen:
Helmut Lotti goes Classic, Jubi-
läumstour
21.00 Nörgelbuff: Karabuff
(Karaoke-Party)
22.00 Alpenmax: Better To-
gether
Theater
19.30 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Liebe, Lust und
Hexenschuss mit Gedeon Burk-
hard und Lou Hoffner

19.45 DT: Annette, ein Heldin-
nenepos
20.00 DT: Die Wand
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Zwickmühle
20.00 JT: Doktormutter Faust
20.15 Apex: Murzarella Mu-
sic-Puppet-Comedy, Bauchge-
sänge… ab in die zweite Runde
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia
Sonstiges/Ausflug
15.00 ab Haltestelle Hirten-
brunnen am Groner Tor: Bron-
ze, Charme und Tradition - 125
Jahre Zeitreise mit dem Gänse-
liesel, Führung inklusive Muse-
umsbesuch und Weinverkos-
tung
16.30 Forum Wissen: Chalk
Talks, „Was beeinflusst Migra-
tion?“ mit Prof. Dr. Sarah Lang-
lotz
17.30 ab Waldpädagogikzent-
rum Kohlenstraße Hann. Mün-
den: Laternenwanderung (ab
5), naturpark-muenden.de

Samstag 14.11.

Kino
Lumière: 17.30TheSocial Recko-
ning (OmU), 20.00 Identitti
Melies: 15.00 Heimsuchung -
Eine Jahrhundertgeschichte,
17.30 Helene Weigel - Revolu-
tionärin im Rampenlicht, 20.00
Die Andere Seite
Live-Musik/Party
17.00 St. Aegidien Marktkirche
Osterode: Akkordeon Spielge-
meinschaft Osterode-Herzberg,
Jubiläumskonzert
18.30 Stadthalle Göttingen:
Flow - Tanz durch die Zeit (Tanz-
studio Kerstin Baufeldt), aus-
verkauft evtl. Restkarten an der
Abendkasse
19.00 EinsB: Ü60-Party, Legen-
den unter sich
19.30 PS Speicher Einbeck:
Thunder Road, Bruce Spring-
steen Abend
19.30 Kleinkunstbühne Geis-
mar; Daniela Michel - Männer
und andere (Kata)Strophen im
Leben einer Frau
19.30 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Paul Potts and Fri-
ends
19.30 Studio Klawunn Herber-
hausen: Max Funk Institute, Let
the Sun Shine
20.00 Old Sabri‘s Pub Du-
derstadt: Jan Finkhäuser

20.00 Strohhaus Erbsen (Ge-
meinde Adelebsen): Angelina &
J.C. Grimshaw (Folk)
20.00 Stadthalle Osterode:
The AC/DC Master-Band, Nick
Young live
22.00 Exil: DepecheMode Party
23.00 EinsB: Ü40 Party
Theater/Kabarett
15.00 DT: Kati will Großvater
werden
19.45 DT: Paris danach
20.00 Musa: Steffen Möller,
Präsident von Polschland (Le-
sung)
20.00 DT: Wer war Bernhard
Riemann?
20.00 JT: Nein zum Geld
20.15 Apex: Farm der Tiere
(Theatergruppe stille hunde)
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia
Sonstiges/Ausflug
9.30 Hotel Panorama Einbeck:
Münsterflohmarkt
11.00-17.00 Lebenshilfe Eichs-
feld am Kutschenberg in Du-
derstadt: Adventsbasar
11.00 Brotmuseum Ebergöt-
zen: Hefegebäcke der Vor-
weihnachtszeit
11.00 St. Sixti Northeim: Blick
vom Turm (Führung inklusive
Turmbesteigung)
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt:UnterwegsmitMarkt-
frau Mariken, 13.30 klassischer
Stadtrundgang (Führungen)
11.30-12.30 Stadtbibliothek
Göttingen: Vorlesen für Kin-
der, 11.45 Wissen vor 12
11.30 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
13.00 Blick durchs Schlüssel-
loch – Geheimnisse aus dem
mittelalterlichen Göttingen,
14.00 Das Leben bedeutender
Göttingerinnen (Stadtführun-
gen)
14.00-17.00 Tilman-Riemen-
schneider-Gymnasium Ostero-
de: Frauenkleiderbasar
14.00 Forum Wissen: Pod-
cast-Festival, Programm bei fo-
rum-wissen.de

Ausstellungen

• Bis 7. Dezember zeigt Alexandra
Lemburg in der Blkyrd Gallery Göt-
tingen (Papendiek 28) ihre Ausstel-
lung Projektionen. Geöffnet Don-
nerstag bis Samstag von 15 bis 18
Uhr.
• Bis zum 15. November ist im
Künstlerhaus die Jahresausstellung
„Beifang“ des Bundes Bildender
Künstler Südniedersachsen zu se-
hen. Geöffnet Dienstag bis Freitag
von 16 bis 18 Uhr, Samstag und
Sonntag11bis16Uhr.
• In der Galerie Im Bild in Glei-
chen-Reinhausen ist bis zum8. No-
vember „Abstraktion“ mit Malerei
undPhotografievonNeaGroteund
TamaraWahby zu sehen.Geöffnet
SamstagundSonntagvon15bis18
UhrundnachAbsprache.
• Bis8.November ist inderTorhaus
Galerie amalten StadtfriedhofGöt-
tingen „Die Suche nach Licht“ mit
Bildern von Egbert-Krause-Wessel
zu sehen. Geöffnet samstags und
sonntagsvon15bis17Uhr.
• Bis 4. Dezember ist imWohnstift
Göttingen eine Plakat-Ausstellung
zur Göttinger Film-Geschichte zu
sehen,zusammengestelltvomGöt-
tingerFilmbüro.
• Bis 15. November sind Tierfo-
tografien der Fotografin Noreen
Hirschfeld täglich von13bis 18Uhr
imCaféKlett inFredelslohzusehen.
• Bis8.NovemberzeigtdieTorhaus
Galerie am alten Göttinger Stadt-
friedhof„DieSuchenachLicht“mit
Bildern verschiedener Techniken
von Egbert Krause-Wessel. Geöff-
net samstags und sonntags von 15
bis17Uhr.
• Bis 24. Januar zeigt dasApex eine
Ausstellung des Cartoonisten, Sati-
rikers und Humoristen F. W. Bern-
stein alias Fritz Weigle. Geöffnet
dienstags bis samstags von 17.30
bis23Uhr.
• Nur noch bis zum 8. November
zeigt die Klosterkirche Fredelsloh
„Unschärfe“-Bilder von Thomas
Ritter. Geöffnet täglich von 11 bis
17Uhr.
• Bis8.Novemberläuft imMuseum
im Ritterhaus in Osterode die Son-
derausstellungHexenwahn.

Tipps & Termine vom 7. bis 14. November

Seit den 90er-Jahren sind Shakra aus der Schweiz nicht nur im eigenen Land eine echte Hausnummer in Sachen Hardrock. Im September haben
sie ihr neues Album „Just Live Loud“ vorgelegt, das in ihrer Heimat auf Platz eins der Charts kletterte. Mit diesem auch von deutschen Fach-
magazinen hochgelobtem Erfolgswerk im Gepäck sind sie auf Tour und spielen am Mittwoch, 11. November, um 20 Uhr im Exil. Foto: Shakra

Am 14. November ist
im EinsB Ü60-Party.
Foto: Buchanan Eventagentur

PERSÖNLICH ERKLÄRT
DIGITAL LESEN −

Benötigen Sie Hilfe beim Einrichten Ihres

Tablets oder haben Sie Fra
gen zur Anwendung?

Melden Sie sich telefonisch

und wir vereinbaren einen

kostenfreien Termin in

Göttingen oder Duderstadt
.

Telefon: 0551/901-365

Schulungen

Gerne
kommen wir
auch zu Ihnen
nach Hause.

www.kbemmert .de

09.09.27 GÖTTINGEN - Stadthalle

19.02.27 GÖTTINGEN - Stadthalle

07.11.27 GÖTTINGEN - Stadthalle

JETzT!
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Baumkuchenund
Geschenkideen
Winterzauber Kassel an der Orangerie
KASSEL. Noch bis Sonntag, 8.
November, sowie vom 12. bis
14. November lädt der Winter-
zauber Kassel zum Entdecken,
Einkaufen und Genießen auf
das Veranstaltungelände in und
an der Orangerie in der Karlsaue
ein.

An den Ständen gibt es Weih-
nachtsdekoration, Kunsthand-
werk, Mode und Accessoires,
Kränze oder auch besondere
Geschenkideen. Wer sich zwi-
schendurch eine Pause gönnen
möchte, findet gemütliche Sitz-
möglichkeiten und eine Aus-
wahl an herzhaften Gerichten
– von wärmenden Suppen bis
hin zu Rouladen. Dazu kommen
Kaiserschmarrn und winterliche
Köstlichkeiten. Eine Kondito-
rei bringt mit vor Ort gebacke-
nem Baumkuchen einen Weih-
nachtsklassiker nach Kassel.

ILLUMINATION LÄSST DIE
ORANGERIE ERSTRAHLEN

Mit Einbruch der Dämmerung
setzt eine neu gestaltete Illu-
mination die Orangerie und
das Veranstaltungsgelände
mit zahlreichen Lichtakzenten
stimmungsvoll in Szene. Es gibt
Fotospots, Walking Acts, einen
Fotobus und ein nostalgisches
Karussell.
Der Winterzauber Kassel hat
donnerstags von 14 bis 20 Uhr,
freitags und samstags von 12
bis 21 Uhr und sonntags von
11 bis 19 Uhr geöffnet. Wei-
tere Informationen und einen
Online-Vorverkauf gibt es bei
www.gartenfestivals.de oder
Telefon 0561 / 40 09 61 60. Kin-
der bis 17 Jahre in Begleitung
eines Erziehungsberechtigten
haben freien Eintritt. STAR

Foto: Evergreen GmbH

BADGANDERSHEIM. Nun ist
es raus: „Alles dreht sich“ ist das
Motto der nächsten Ganders-
heimer Domfestspiele , die vom
20. Juni bis 22. August statt-
finden werden. Auch das Pro-
gramm steht fest. Gezeigt wer-
den im kommenden Jahr das
Familienstück „Die kleine Meer-
jungfrau“ und das Schauspiel
„Die Physiker“. Mit „Somebody
to love – das große Queen-Kon-
zert“ und der „Rocky Horror
Show“ als Musical gibt es wie-
der jede Menge Musik.
Dazu kommen auf der Studio-
bühne als Wiederaufnahmen
„Das Bildnis des Dorian Gray“
und„PurePiaf – Edith, ihr Leben,
ihre Chansons“, das in diesem
Jahr restlos ausverkauft war.

„Alles dreht sich – um Liebe, um
Freiheit, um große Träume und
verrückte Ideen. Um Musik, die
uns mitreißt, und Geschichten,
die unsere Welt für einen Mo-
ment auf den Kopf stellen“,
erläutert Intendant Achim Lenz
das Motto. Das gesamte Team
freue sich darauf, sich gemein-
sam mit dem Publikum im kom-
menden Sommer „ein wenig
aus dem Alltag drehen zu las-
sen“.

DIE PHYSIKER

Offiziell eröffnet wird am 25.
Juni mit dem Drama „Die Physi-
ker“ von Friedrich Dürrenmatt.
Die Inszenierung setzt sich mit
künstlicher Intelligenz ausein-
ander. Regisseurin Sarah Speiser
stellt die Frage „Was dürfen wir
wissen – und was müssen wir
verantworten?“ und will einen
Blick auf eine Welt richten, in
der technische Möglichkeiten
schneller wachsen als die Ant-
worten auf solche Fragen.

QUEEN-KONZERT

Nach dem großen Erfolg der
Beatles-Konzerte widmet sich
AchimLenzgemeinsammit dem
musikalischen Leiter Ferdinand
von Seebach im kommenden
Jahr einer anderen Superband.
Mit „Somebody to love – das
großeQueen-Konzert“ arbeiten
die beiden an einemMusikthea-
ter-Abend mit den Welthits von
Queen. Die Songs leben natür-
lich vor allem vom Sänger – der
Darsteller von Freddie Mercury
sei bereits gefunden, werde
aber noch nicht verraten, heißt
es aus dem Leitungsteam.
Auf die Bühne gebracht wer-
den sollen auch die Energie, die
Geschichten und die außerge-
wöhnliche Welt der Band. Pre-
miere ist am 2. Juli.

ROCKY HORROR SHOW

Mit Richard O’Briens „Rocky
Horror Show“ widmen sich die
Gandersheimer Domfestspie-
le einem echten Kult-Musical.
Nachtschwärmer, Außenseiter,
Aliens und Transvestiten treffen
aufeinander in einerWelt, in der
die Regeln des Alltags plötzlich
nicht mehr gelten und jeder sein
darf, wer er sein möchte.
„Genau deshalb passt dieses
Musical so wunderbar zum
Motto ,Alles dreht sich‘“, so
Lenz.

Bei dem Kultmusical ist es üb-
lich, dass das Publikum mitfei-
ert, auch in Bad Gandersheim:
Mitmachtüten werden in der
Kartenzentrale erhältlich sein.
Premiere ist am 9. Juli.

KLEINE MEERJUNGFRAU

Gestartet wird wie immer mit
dem Kinder- und Familienstück,
los geht es 2027 am 20. Juni. Zu
sehen ist „Die kleine Meerjung-
frau“. Die Geschichte von Hans
Christian Andersen wird mit viel
Musik erzählt. Es geht um eine
junge Frau, die ihre vertraute
Welt verlassen möchte, um et-
was Neues zu entdecken und
dabei ihrem Herzen folgt. Die
Themen des Stücks sind Mut,
Freundschaft und die Sehnsucht
nach dem, was hinter dem eige-
nen Horizont liegen könnte.

AUF DER STUDIOBÜHNE

Auf der Studiobühne imProben-
zentrumder Domfestspielewer-
den zwei Produktionen erneut

zu sehen sein. Beide waren in
diesem Jahr schnell ausverkauft.
In „Das Bildnis des Dorian Gray“
von Oscar Wilde geht es um
Schönheit, Jugend, Verfüh-
rung und die dunklen Seiten
des eigenen Begehrens. In der
Atmosphäre der Studiobühne
wird daraus ein unmittelbarer
Theaterabend, der bereits viele
Besucher begeistert hat.
„Pure Piaf – Edith, ihr Leben,
ihre Chansons“ kehrt für acht
Vorstellungen im August zu-
rück. Sylvia Heckendorn, die für
die Verkörperung der Edith Piaf
in „Spatz und Engel“ 2019 den
Roswitha-Ring erhalten hat und
2026 mit ihrem Solo-Programm
begeisterte, wird erneut auf der
Studiobühne zu sehen sein. Die
Chansons des Stücks erzählen
von den großen und kleinen Ka-
tastrophen des Lebens.

Im Rahmenprogramm sind auch
im kommenden Jahr die bekann-
ten Begrüßungs- und Theater-
feste sowie „Freitags im Zelt“-
Abende, ein Senioren-Nachmit-
tag und Lesungen geplant.

VORVERKAUFSSTART

Die Proben der 68. Spielzeit be-
ginnen am 10.Mai. AbMontag,
9. November, um10Uhrwird es
die Tickets für die Spielzeit 2027
im Vorverkauf geben. Erhältlich
sein werden sie an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen und auch
direkt in der Kartenzentrale der
Domfestspiele, die wegen Sa-
nierungsarbeiten in das Verwal-
tungsgebäude in der Stiftsfrei-
heit 14 umgezogen ist. Tickets
und Informationen gibt es unter
der Rufnummer 05382 / 9 55
33 11 oder online bei www.
gandersheimer-domfestspiele.
de. Bis Ende Dezember gilt ein
Frühbucherrabatt. STAR

Kult-Musical und Super-Band
Gandersheimer Domfestspiele geben Ausblick auf die Spielzeit 2027 / Tickets ab Montag im Vorverkauf

Heine, ein Wanderer

Music-Hall

Mittermeier

Finnische Thriller

GÖTTINGEN. Am Sonntag, 8. November, findet um 18 Uhr eine
szenische Lesung der Theaterformation Stille Hunde mit dem Titel
„Heine, ein Wanderer“ in der Torhaus-Galerie am alten Stadtfried-
hof statt. In dem Programm widmen sich Stefan Dehler und Chris-
toph Huber dem Leben undWerk Heines. Ausgangspunkt ist dessen
Rolle als politischer Autor, Dichter und Beobachter seiner Zeit. PDG

GÖTTINGEN.Unter demMotto
„Vorhang auf: Musiktheater!“
präsentiert das sinfonische Blas-
orchester Göfonio Konzerte mit
Music-Hall-Musik von Wagner,
Lehár, Gershwin und anderen.
Zu hören am heutigen Sams-
tag, 7. November, um 18 Uhr in
Rosdorf in der Anne-Frank-Hal-
le und am Sonntag, 8. Novem-
ber, um 17 Uhr in der Freien
Waldorfschule Weende. STAR

GÖTTINGEN. Mit seinem neu-
en Programm „Oldboy… sind
wir bald da?“ ist Stand-up-Co-
median Michael Mittermeier
am Donnerstag, 9. September
2027, um 20 Uhr zu Gast in der
Stadthalle Göttingen.
Der Vorverkauf hat begonnen,
Die Tickets gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen,
unter anderem auch bei www.
gt-tickets.de. STAR

GÖTTINGEN.ThrillerautorinMarttaKaukonenreistaktuellmit ihrer
Übersetzerin Gabriele Schrey-Vasara durch ganz Deutschland und
stellt ihre Ira-Trilogie vor. In Göttingen machen die beiden Station
am Donnerstag, 12. November. Die Lesung beginnt um 19.30 Uhr
im Literaturhaus Göttingen. STAR

DUDERSTADT. Seit sie 1982den
ersten deutschen Sieg beim ESC
(damals noch Grand Prix Eurivion)
holte, ist Schlagersängerin Nicole
im besten Sinne Kult. Am Mitt-
woch, 18. November, um 20 Uhr
kann man sie live in Duderstadt
im Ballhaus erleben. Unsere Lese-
rinnen und Leser können dreimal
zwei Freikarten gewinnen.
17 Jahre jung war Nicole, als sie
mit „Ein bisschen Frieden“ den
ganzen Kontinent begeisterte.
Jetzt feiert sie ein außergewöhn-
liches Jubiläum: Seit 45 Jahren
begeistert sie ihr Publikum und
lädt bei ihrer „Meine Schätze – 45
Jahre Jubiläums Tour“ zu unver-
gesslichen Konzertabenden ein.
Mit Klassikern wie Ein bisschen
Frieden, Papillon, Ein leises Lied,
Allein in Griechenland oder Ich
bin zurück blickt Nicole auf ihre

Karriere. Begleitet wird sie durch
eine hochklassige Band mit Musi-
kern aus der Helene Fischer Live
Band und von Rosenstolz.

VORVERKAUF UND
VERLOSUNG

Karten für das Konzert gibt es
noch an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, in Göttingen vor Ort
unter anderem in der Tourist-Info
amMarkt.
Wer zwei Tickets gewinnen
möchte, schreibt eine Mail mit
dem Betreff „Nicole“ an gewin-
nen@extratip-goettingen.de.
Einsendeschluss ist am kommen-
den Dienstag, der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Namen der
Gewinner werden an den Veran-
stalter weitergegeben. STAR

Foto: Joelle Seibert

Ganz viel Nicole
Verlosung zum Schlagerkonzert in Duderstadt

Vom 20. Juni bis 22. August finden die nächsten Gandersheimer Domfestspiele statt.
Fotos: Clemens Heidrich

Mehr Informationen auf abo.goettinger-tageblatt.de/zweiwochen
Oder telefonisch unter 0800 12 34 301 (kostenfrei)

GT/ET Digital mit neuer E-Paper-App.

Jetzt zwei Wochen
gratis testen:

Rätsel wie im Web:Rätsel wie im Web:
Mit Tipps, HinweisenMit Tipps, Hinweisen

und Zurücksetzenund Zurücksetzen

E-Paper-App
mit neuen
Funktionen
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Montag

13
April
2026

Dienstag

14
April
2026

Mittwoch

15
April
2026

Donnerstag

16
April
2026

Freitag

17
April
2026

8Montag

20
April
2026

Dienstag

21
April
2026

Mittwoch

22
April
2026

Donnerstag

23
April
2026

Freitag

24
April
2026

21
September

22
September

23
September

24
September

25
September

Dringend
Zahngold
gesucht!

05 06 07 08 09
Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
09 10 11 12 13
November November November November November

11:00 - 17:30
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